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Zum  600. Geburtstag:

B@ograpi  hie Oswald  von Wolkenstein
Der erste deutsd'ie  Dichter,  dessen Leben  schließlich  auf gesichertem  Quellenmaterial

anihand von historischen  QuelDen und  auto-  beruföendle, J]iissig  gesr:hriebene  und leicht

biographischen-  Äußerungcn  in seinen Lie-  lesbare Darstellung,  die  Athesia  im  Som-

dern einigermaßen  genau  erfaßt  werden  mer  in den Handel  bringt,  biötet  außerJem

kann, war  zugleidx  eine Persönlichkeit  von  zahlreiche  neue Aspekte  und.Ergebpisse,  die

faszinierender Vitalität  und Vielseitigkeit.  nicht  nur  für  ausgesproclien  historisch  intei-

Das hat die Erarbeitung  einer  Biographie  essierte  Leser  von  Interesse  sein diirften.

Oswalds  von  Wolkenstein  fiir  den  Inns-

brucker Germanisben  Dr. Anton  Schwob.  Die Inserenlen  werden  gebeten,  diä

offensichtlich zu einer reizvollen  Aufgabe  Manuskrtpfe  Ihrer  Inserate  bis jeweils

gemacht. Anlaß zu diesem Titel ist der sich Diensfag, 17 Uhr (Redakfionsschlt$)  ab-
im kommenden Juni  zum 600sten  Male  zugeben.  Wir  bilten  um Yersfändnis.

jährende Geburtstag &es Dichters.  Die  aus-  Die  Redaktion

Landecker  Jugendelub  des OGB  gab

Rechenschaft
Soxiafe,  polilische  und  kuffurelle  Akfivifäten  - Egon  Pinzger  neuerlich  Ob-

mann  der  'öGB-Jugend  Landeck

Ausschufl:  Sifüend  v. l. n. r.: Gasleiger  G., Menczigar  W., jenewein  H., Gabl

M.,  Jenewein  M.,  Seidl  H.;  slehend  v. l. n.  r.:  Hechenberger  F.,  Pinzger  E,,

Schönherr  v.,  jenewein  P.  Foto:  H. Jenewein

Künzlich fand im Jugendclub der Ge-

wenkschaftsjugend  in  der  Malserstraße  in

sammlung.des Lani&ecker Jugendclubs statt.

Egon Pinizger,  Obmann der Jugendgrup-
pe, gat+ in seinem  Redhenschafübericht  einen

überblick  ü):ier die Aktiyitäten  der Gewerk-

schaftsjugend  in Landeck.  Der  seit  7. Mai

1976  b'estehende  Club  fi;hrte  bis Errde  Fe-

.bruar  1977  (Erbde des Bepidxtszeitraumesi  43

Cfülbaben.de  .dur*,  die von  insgösamt  982

Personen  besu*t  wurden.  Schwerpunkte  der

Jugendart»eit  waren  nefün Unterhaltungs-
abenden,  Filmvorfüihrurbgen  und  vier  Sport-

verarrstaltungen,  die  B31dungsarbeit.  Refe-

renten  a'us dem Bereich  Jer  Politi.k.  Sozial-

versid"ierung  unid &er Kultur  stellten  si*  &er

Disikussion  mit  den Clubrnitgliedern.  Der  Er-

1fü des Jugerbdballs,  der von  250 Personen
besudit  wurde.  war  -  wie  ):iereibs tierich-

tet -  einer  Familie  in Kappl  zur Verfü-

giing  gestellt  wor:den.

' Die zalfüeichen  Ehrengäste,  unter  ihnen

Stadtrat  Hans  Holzer,  der it3ezirksobmann

d'es OGB,  Alois  Miiller,  die  Amtsstellen-

leiterin.der  Arbeiterkammer,  Erna  Brunner,

der Landesvorsit'zeride der Jun.gen Genera-
tion  in der SPO,  Walter  Guggerbberger,  so-

wie der Larbdeso):imann  der Gewerksd'iafts-

jugen.d,  Ernst  Pefölaner,  zeigten  sich von  der

Arbeit  der aktiven  Gruppe  beeindrudct.

Der  Bezirkssekretär  des OGB  in  Imst,

Hermann  Rieß,  hielt  dws Referat  ,,über  d3e

allgemeine  Sit'uation  des Lehrlirygs  vor  5

Jahren -  heute -  in 5 Jahren" und zog

ddbei eine historisföe  Büanz  der Entwi*-

lurbg  der  Lehrlingsauföildung.  Quintessenz

seines Vortrages  war  die  Fonderung  na*

fachspezifischer  Ausbildung  der  Lehrlinige,

weil.die  Berufsausbildung  te*rbischen  Erfor-

aerriissen unserer  Zeit  angepaßt  werden

mÜsse.

Letzter  Tagesordrbungspunkt  waren  die

Neuwahlen  des Vorstandes.  Obmann  Egon

Pinizger  wurde  einstimmig  wiedergewählt,

eine Stelfüertreter  sind Marlies  Gabi  und

Manfred Jenewein,  Schriftfiihrer  urhd Kas-

sier  Waltraud  Menczigar,  stellvem.

.Sförifffiihrer  Gerda  Gasteiger,  zu Bildungs-

referenten wurden  Ingriid  '%tzer  u. Vroni

Schönherr  gewählt.  Das  Sportreferat  des

Larbdecker Jugerpdclubs wurde Peter Jene-
wein  und Franz  Hechenberger  zuerkannt.

Kontrol]ore sin.d Hans Jeiewein, Hansßrg
Seidl,  Agnes  Wallnöfer,  Christine  Agerer  u.

Walter  Weinseisen.

neue 'Obmann  Egon  Pirbzger  öine noch ef-

fektivere Jugendarbeit  an  urbd seföte  als

Programmhöhepunkt  der  künftigen  Gr.up-

peni.nitiatiyen  einen  besondeüen  Pop-Lecker-

bissen:  Die  ,,Schmetterlinge':  Osterreichs

Vertreter  füim  Charysonfestival  der Euro-

vision  'sollen iiber  Einlaitfür»g  der Gewerk-

schaftsjiugend  in Landeck  gastieren.

Ein BUCtl VefFöt eS:
Wie WiFd mOn Cilef?

Ziemlifö  Staub  wföbelt  seit Mitte  Februaj

ein BucFi aus dem Mosaik  Verlag,  München,

auf': Adolf  TheobaMs  ,,Die  Macher".  Der

Autor, Journalist  und Managertyp,  hat

2444  Fiihrungskräfite  auf  Herz  unid Nieren

gepriift  und erkfüt  den Lesern,  wie diese

Leute  den Weg  nach oben  sdxafften  und

warum  ihnen  die Karriere  geIang.  Das.Buch

steilt  die erste repräsentative  Untersu*ung

über die Manager  unserer  Zeit  dar.  Wer

nach oben kommt,  hat das nicht  immer  al-

lein  seirier Tiichtigkeit  zu  verdanken.  El-

terr»haus,  Geschwister,  Einstellungen  und  Er-

ziiehung prägen mehr als Ausbildung. Jeder,
der das Buch liest,  kann  sich selbst testen,

für  welchen  Typ  er sifö am besten eignet:

zum  ,,Schattei'kind"  oder  zur  Fiihrungs-

kraft.

Osferr  Gewerkschallsbund,  Landesexe-

kuffve für Tirol  füldungsreferat
Sondervorstellung  für  die  Mitglieder  des

OGB  im Tiroler  Landestheaver

üie ungütische Hocmeii
Operette  v. Nico  Dostanl

am Samstag,  23. April  1977,  um 19.30  Uhr

Efötrittspreise:

Platzkategorie  Normalpreise  Erm.  'Preise

I  150.-  105

II  130.-  90.

III  105.-  75

IV  9C1.-  63

V  75.-  53

VI  55.-  40.

VII  25.-  17.

Karterpvorverkauf:  Aföeiterkammer  Land-

e*,  Malserstr.  41. Tel.  2458.

Stimme  des  Ganzen  ist die  Yernunfl,

dein  Herz  bist  du selbsf.  Wohl  dir,

wenn  die  Vernunft  m»mer  im  Herxt;n  dir

wohnf.  (Fr. v. Sdiiller]
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für  Westtiro}

rn viermonatiger  Bauzeit  wurden  12000
m8' Raum  urnbaut,  unid bereits  Ende  Mai
kanri  der  Betrieb  au{genommen  wenden.
Diese  erste Bauetappe  kostet  7 Mio.  Sd"iiil-
ling,- Das Gesamtproiekt jst mit 17 Mio.
verarrschlagt.

Die  Finanzierurrg  erfol.gt  durdi  Eigenmittel
aer 2700  Mitgliaaer  umfasseniden  Genossen-
sd'iaft,  durd'i  Larbdes-  und  Bunidesmittel  u.
durr:)h Kredit,e,

Versorgungs1ager
L  Bauetappe  ferfig  -  Firsffeier  am

Uns  geht eg gut. Der  Hunger  ist fö an-
deren,  fernen  Länl&ern.  Sein  Arm  reidit
nicTht bis zu uns. Wir  haben  uns.bei  der Er-
nährung  höchstens  damit  zu  Toes*äftigen,
daß  der  Genuß  der  Na'hrurigsaufnahme
von  mögli*st  wenag Kalorieri  :begleitet  is't.
Kampf  der  Kalorie.  Europa  .im  Zeichen
der fetterb  Jzhre. Urbd es ist kefö' weiter Ge-
dankensprung  zuiriick  in die bfölistföen  Zei-
ten, zum Josef von Ägypten, der Vors,orge
fiir  idie mageren Jahre traf, deren Gespenst
dem Pharao  in Gestalt  'vOrl  sifö.en mageren
Kühen  vor  das geistige  Auge  trat.

Bei .der  Firstfeier  für  i&as neue Vetsor-
gungslager  in  der Kaifenau  konnten  wdhl
sol*e  Gedanken  kommen,  denn  strategische

Gedankerpg%e  und deren Verwirkli*ung
gegen  den .Huryger  füriihren-  in Zeiten  des
Überflusse's  seltsai.  Urud in 'logischer  Wei-
terfiihrurig  des Verg1ei6s  ist der Obmann
..deF LarbdwirtschaftIichen  Genossensd'iaft,
Insp.  Huter  so etwas  wie  ein  moderner
Ägyptischer  Josef, besonders wenn man fön
seirbe  Strategien  gegen  den Hurbger  oder  für
die  Versorgung  der  Bevöllkerur»g  des Ti-
roler  Oberlandes  entwickeln  hört,  was an-
läßlich  vier Fiirst-feier  für  das große  Lager-
hausi  der  Lanidwiüt,schaft&h.en  iGenossen-
schaft  geschah.  Es ist  nicht  alJein  sein Werk,
aber  auf  jexten  Fall  die  Erf'üllung  eiries
großen  'beruflichen  Lefünswunsches  für  einen
Mann,  der  dem  Genossienschaftsgedanken
schori  aus  weltanschaulid»er  Sicht  zutiefst
verbunden  ist und  war,  von  iden käiigllichen
Anifängen  der Larydwartschaftliföen  Genos-
sepsffiaft,  als das Fahrzeug  ein Fahrrad  war
und  das Biiro  in einer  abgewetzten  Akten-
tasche Platz  hatte  bis zu idiesem stolzen  Ge
tifüde,  düs unter  anderem  300 Wag.gon  Ge-
treiide  in  den Siloanlagen  ifassen kann.

vergangenen  M»ttwodi

Sowohl  Obmann  Huter  als  auffi  Ge-
schäftsfiihrer  Ing.  Hans  Trenkwallder  lob-

te die veriäßliiche  Arbeit  der Baufirma.  die
mit  einer  Ausrbafüme  alle  aus  dem  Bezirk
ini&. Unter  den Genossensföaftsmibgiiedern

und  Fun'ktionären  sah män  auch LAbg.  iEn-
gelbert  Geiger,  der Worte  der  Anerkennung
sprach  und  den Biirgermeister  «er  Gemeicde
Zams,  auf deren Grund  die Anlage  steht.
Der  Firstbaum  war  auf moderne  Art  mit
dem Kran  cum  First  tieföti&ert  worderi.  der
Spruch  des Zimmermanns  war  nach uralter
Tra&itiori.

Fortschrföt  urbd Tradition  ind  aufö  in die-
sem Werk  verwinkli*t:  miderne  Methoden

durch  Speicherung  'von  Nahrungsmitteln  sein
Leben  auch fiir  sfölechtere  Zeiten  abzusi-
c)'iern.  O.P.

...  ob  dick,ob  dünn,

d3uarbeii?,t?zn ob groß, ob klein,
in  Jeans  by  bilgeri

Della Grafikiiiiishiiick  paßt 3eder  rein! -

gibt's  bei  Bilgeri
r Damen  und  Herren

in  allen  Größen
original

Wrangler

nurlsamt-Je

Haus  der  Mode

WMa1serstraße43-45  8500Landeck

Maschinenausstellung  in Zams

)ie kleine  Doris zog die Gewinne.

Am  19. ;und 20. März  1977  fand  im  Hof
der  Lamlw.  GenossenschaFt  in Zams  eine
Maschir»enausstei1ung  statt,  die .den norma-
ben Umfarbg  uni& die Leisturbgen  uriseres  .Be-
zirkes  üöertraf.'  Insgesamt  wurden  Masföi-
nen  im  Werte  von  S 3,970.000,  -  ausgestellt
urud gezeigt.

Der  Einsatz  von  Masföiirben  in.der  Larnd-
wirtsffiaft  .ist  'heute  eine  Notwerp&igkeit.
Ohne  Maschinen  körmten  Wiesen  und Fel-
der niid'it  mehr  'bearbeitet  werdei.  über  90
o/o der  Landwirte  unseres  Bezirkes  gehen
einem  Zu-  oder  Nebenerwerb  nafö  u. müs-
seni.die  anfallenideri  Arbeiten  in ihrer  Lanid-
wirtschaft  in ider Freizeit  uri.d in Aberrd-
stunden  bewältigen.  D'ie Tqchnik  bringt  im-
mer  ausgereiftere  und  speziaiisiertere  Ma-
sföinen,  dereg  AnschaFfunigswert  stets  an-
steigt.  Auch  für.die  Bear):ieitung  'von Hang-
urud Extremfläföeri  sind bereits  gute  Ma-
schinen  am Markt,  welche  die Mlege  vori
steileren Feldern urbd Fluren m%li*  ma-
d"ien.

Besoryde:res  Inter.esse  'hatten  Jie  vieleni
Besucher,  sie wenden  auf über  600 ges*utzt,
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26 Seilbahnen  +  ljffe

X  «,p€ n  «J3y@ tmhei;hsci enerrnäfyigung füi @lle. Täroler - ft Skäpässe, >
,sffl@  &  ,,  affi,  Halbtages- und- Tigeskarten.  Nützeri,-Sie  die Zwischen-  0

saisonermöF5igung  vom  -1 6. 4.-1.  S. 77

ö:  Tageskarte für.Einheimische  S 130,-.  Auch  ffü Kinder:

Auskünffe1ArjbfügerBergbähnenAG Ski:ässe,- Halötages-(Tages-, Anföi7ger- und öabykar

Telefon 05446- 2352 ' ten!  Lichtbildausweis  mifnehmenl

an. guteri  Gebrauchtmaschinen.  .Das -n'iedrige

Ein'kommen  aus der Landwirtschaft,  die ver-

hältnismäßig  kle:inen FDächen der einzelixen

LandwirtschaFten  und.die  hohen  Maschinen-

kostei  machen das Interesse  für  Gebraucht-

masc}inen  verstänidl'ich.  Das verantwortliche

Persöna.I der  Genossens*aft  glaubt'auch,

daß der Instandsetzung  und dom Verkauf,

von Gebrauchtmaschine.n  im Bezirk  gfößtes

Augenmerk  geschenkt wer&en  müsse, da -

wie  bereits  erwähnt  -  durch das gerinige.

Einkommen  die Naffifrage  niach :billiigen

Maschinen  und  damit  niach guten  Gebraucht-

n'iaschinen  3nsteigt.
Bei  dieser  Ausstellung  w.urde  auch ein

Preisausschreiben  .durchgefiihrt.  An  'beiden

Ausstellungstagen  haben  sich 495 'Personen  '

am  PreisausschreiLien  heteilagt.  Die  Preis-

frage  war:  ,,Welcher  gr6ßen  österr.  Or:ani-

sation  .ge)'i;5ri: idie Lanidw.'  Genossenschaft  f.

d. Bezirk  Landeck  an?" Sie wurde  vorr 98.

o/o aller  Teilnehmer  riclitig  mit  ,,Raiffeisen-

organisation"  beantwortet.

Am 23. 3. 1977 hat im J3eisein des Vori

starrd und Aufsichtsrates,  des Personals  u.

vieler  Sföaulustiger  'die  kleirie  poris  fol-

gende Gewinner  ermittelt:  - '

1. Preis:  1 T,onsereds Motorsuge  M 521 in'i

Werte  von.S  9.319,  -  Noggler  Arpton,

6543 %auders

Neiikonsiifüieriing derAföeitsgemefö-
Wirisühüft"im Beiirklündeek

Erfülgverspreehende
sehüft,,lunge

Vor  kurzem  fanid im  Hotel  Scliwarzer

Maler  . in, Landeak  die  Neukonstituierun.g

der Arbpitsgemeinsch'aft  ,,Junige  Wirtschaf't

.für  den  Bezirk  Landeck  statt.  Zu dieser

ersammlurüg  wurden  :'l1 jene Imeressei»ten

eingelia&en,  die  sifö aufgrurbd  eines Rund-

sföreibens  zur  aktiven-Mitarbeit  im Rahmen

der ,,Jurngen Wirtschaft"  'bereic erkfüit  ha-

ben.  IBezirksobmann  KR  Hans  Jöchler

konnte  datic.i 38 Jungunternehmer,  den

Lan&es'vopsitzenden  Dr. Jiir.gen Bodenseer,

fün  Referecten  Dr.  Werner  Plunger,  sowie

den bisherigen  Beziiüksvorsitzern&en  KR  Jo-

sef Krfümer  begriißen,.  In seirber  Begriißungs-

ansprach.e gab er der Freude  Ausdipuck, daß

sich eine so groBe Ahzahl  von %gur«er-

nehmern  zu den Zielsetzurigeri  der ,Jungen  I

Wi'rtschaft"  bekernnt  urbd sprach er die Hoff-

m.it dem nunmehr  gesetzten  Neufüginn-eine

e*te  .Aufwärtsen;icklung  verzeichnen

kann.

KR  Jose'r Krismer  epstattete  als"  bisheriger

Vorsitzender  der JW  einen Tätigkeitsbericht

2. Preis: I Fahrrad  Puch Pik-Nik  im Werte

von S 4.600,  -  Stadelwieser  Herta,

6522 Feichten

3. Preis: 1 Kicdertrettraktor  im  'Werte  von

S 1.O80,  -  Konrad  Rirdigier,  6591 Grins

4. Preis: 1 Nato  Jacke im Werte  von

S 510,  -  Lenz Ludwig,  6522 Kaüner-

ber;g Nr.  52

5. Preis: I Kelomat  4 l - Kochtopf  im

Werte  von S 760,  -  Neuraiuter  'Karl,

Sffiönwies,  Obsaurs

6. I)ieis:  i 'TrommeI  Omo  im Werte  von

S 248,  -  Hangl'Karl,  Pfunds,  Kobl  197

7. Preis:
s

1 Trommel  Henko  im Werte  voii

199.  -  Josef Jehl'e, 6555 Kappl  91

8. Preis: 1 Trommel  Coral  im Werte  von

S 220. -  Paul  File, 6522 Fließ

un;d weitere  Trostpreise.

Die 'Gew.itner  wurden  schrifttich  yerstän-

digt, und wir möchten  diesen  aazu  recht

'herzlich gratulieren.

Aufö  aie Lanidwirtsdüaftl.  Genossenschaft

berichtet  von guten Umsätzen  und möchte

im kommenden  Jalir  wieder  eine ähnIiche

Ausstellurbg  veranstalten.  Bis dort  wird  das

neue Laigei4aus  in Betrieb  sein . uid  eine

größere urfö geei.gnetere Ausstel1iungsfläche

zur Verfiigurig  srtehen.

Der Landesvorsitzerude  Dr, Jürgen Bo-

denseer gab einen Ber.icht iiber  die Aktirvitä-

ten und Veranstal«wgen  ider Landesorga-

nisation.

Zum Begin;n des Tagesordnurbgspun%tes

,,Neuwiahlen des Bezirksausschus'sesf'  wurde

dlie Zauqammenpetzu%' und reg'ionale Auftei-
luntg dieses Aussföussös, einem Vorschlag  des

Bezirksöbmannes KR JöföIer entsprecherrd,

mit fl'3 -MitgIiedern, au%eteilt 'in  i&ie 5
Hauptregionen, unid zwar  Lande*-Umge-

bunig mit  5, Stanzertal,  Paznaurital,  Oberes

Gericht  und Sonnenterrasse  mit je- 2 Mit-

glieidiern, festgelegt.  Die  durchgefii'hrte  wahl

bra*te  zutage, daß jede Reg'ion ein weite-

res A.usschmußmitglied  fiir  sich beanspruah-

,te, sodaß die enidgültige  Zahl  der  Aus'-

schußrnitglieder  mit  18 festgesetzt  iurde.

' KR Joief  Krismer  verabschi'edete  sich im

Ans*luß  an diöse Wahl  aus seirber' Fuink-

tion al.s Bezirksvorsitz'eni&er  unid .gab &em

rneu gewählten  Ausschuß das Versprechen,

jederz'eit  mit Rat unid Tat  zur  Seite  zu

'stehen.

Atn 30. 3. 1977 fan.d in  der  Handels'-

kammer Liarbdeck die erste Siitzurbg  des neu

g-ewä:h-lten aBez rk»aussd'iusses statt..  Diese

Sitzunj  hatte  vür  all'em aie Wahl  des Voz-

'sitzetJen fünd seiner SteIfüertreter,  sowie

die iBesch1rißf'ass'urpg. üfür  künftige  Aktfivi-

täten und die Pro.grammgestal«unig  .zum  In-

Halt,

Die Fun'ktionsperiode:  des Vopsitzerbden

und seiner Stellvemeter  'wurde  &urdn einen

GrHdsatzibesthluß mjt  2 Jahren  hesd'brärfüt,

wobei.eine  einina)ige  Wiederwähl  möglich

ist. Dieser Gruidisatz  soIl !sicher steIlei',  'daf!i

sich der jeweilige  Vorsi.tzemle  in dieser Zeit

auch echt für die BeDange der JW  engagiert.

Aus &et schriftlich  durd'igefiihrten  'jFail

ging Frföz  Sailei, ScMoßhofü  Fiss, nIs

Vorsitzer»der  hervor.  Zu  Stellvertretern  wur-

d jl h f  ' den Ekehardt Rain.alter, Laodedc und Peter
Busching, St. Amon,  gewählt.  Franz  Saile'r

Be ' k l d k bedamkte sich fiir idas Vertraueri und gab
das Versprechen  ab, daß er mit  aktiver  Urt-

abgelaufenen'lO Jahre.  Er rief  die terstützurbg  seiner Stel:kertreter  und des ge-4,

elt=  Juniguntennefüner  2ur  aktiven-  'Samtell: Aüsschusses hestrebt  sejn wir&,  die -

; zuf, - Zielsetzung der JW  in dem Bezirk  :Landeck

tschluß daran  ibraffite  &ec Referent  - Zu veiwirklichen.

gen Yirtschiaft"  T'irolIs, Dr.  Werner  Für. kiinft'ige Aktivitäten  'wurden  idiirfö

.di(; Zielsetzungen  ,di(y- y y  in,,Er-  i&en Ausschuß  viele  .Anreguingeny  sowo'hl irn

'H05(;i (y inSbeSOndere (li(; Soli-  Bereich der Weiterbildui<  und Schulung  als

1B(y5315 d(y Jungunternehrner  als auch irn gesellschaftlichen  Bereich zur Dias-

,n Gedaruken, die berufIiföe  Fort-  kussion  gestellt,  die in den kommerb&en  A'us-

&ie Heranbildun'g  des Funktionärs  schußsitzungen naher erortert  'werden  so'l-

»es,,sdeel?lsChTaifrtol91cehrenH.KanOdnetIas.kkatemmheerr, Ideal'ö dl,Mel,E'HauPuil,;naek'egr yunen'deb,unrytwerngeehhm'erver'dah"n-
stärJct als bisher in die Offenblich'keic Be2

andesvozsitzerude  Dr,  'fürzen  Bo-  frE'gCn V'i'-r(3t'-n s-Olk '

Verein fOr KünsumenIepinfor'mfüiün
per' -Verein  fiir  Konsumenterninformation,

LarydessteIle Tirol  gibt-  bekannt,  .da:ß ai

Mai; 13. Juni; 27. Juni,- jeweifö vorr 17

Tois 19 Uhr  Havshaltsgeräteberatun.g  -ufüd

:Rechtsberatung  in der Amtsstelt'e  der Karö-

mer fiirArbeiter  und Anigestellte  f. Tirol
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Sie sich aucb daran  eriwern,  daß im Ge-
meindeblatt  die Bepflanzung  der Uferdeck-
werke  in  Wort  und Bild  lobend  emabnt

urde

Gegen  die iiberperfekte  und meiner  An-
sicht nach äberdimensionierte  Art  der Ver-

bauung  und  nicbt  gegen diese an sich ricbtet

sicb meirt  Artileel.  Und  hier ist es zug,e-

gebenermaßen  nicbt  leicbt möglicb, ,sacb-
Lidi'  zu bleiben.  Ich bih mir  bernuß3  daß
icb micb damit  sehr exponiere,  aber ist es

nicht  so, daß :irz diesem Falle ,,sacblicb
Meiben"  eine Kritik  fast ausscblösse, denrt

sind  perfeht,  sacb- und zweckdienlicb.
Mit  dert  Augeri  des Tecbniieers  gesdaerz ist

die  Verbauung  der  Rosanna  zmischetz

Scbnartn  und Pettneu  perfeht.  Sie, Herr
Bubik,  bahen  Ihre  Aufgabe aXs Tecbniker
bervorragend  ge2öst.  Neben  der Technik

gibt  es im Lebert  des Menschen  aher noch
arzdere Aspekte,  die aucb eine Berecbti5,,ung

bai:ierz,'beacbtet  zu werden.  A4  die Gefahr
birt, fiir  einen bemitleiaenswerten Gefühls-
idioten  angeseben  zu'werden,  könnte  man

rlies etwa  damit  zum  Ausdruck  bringen,  daß
bei der F14uferverbauung, wie sie jetzt
durcbg,eführt  wird, die unmittelhare Be-
rübrung  mit  fließendem  Wasser nur mehr
relativ  gut  trairxierten  und  nicbt  angstlichert
Menschen  mögLicb  ist. So ist aucb der Aus-

druck  ,,Der  Erlkönig  bat  dort,  wo  das
F14bauamt irg Aletion trit3 nicbts mebr
verlorert"  zu verstehen.  Als Umscbreibung

des [Jnbehagerts  5regerx diese  überperfehte
FLußverbauurtg  sollte aucb der Satz gel-
ten  ,,...  und sicb vielleicht  insgebeim  nach
eimr  ganz  kleirzerz  überscbwemmung

sebnen

Landwirlschaft  isl gegen  Bruggner-Auf-

fahrt  nach  Tobadill

In  unseren  Zeitungen  haben  wir  mehrmals

geleseix, die Landwirtsffiaft  sei fiir  die Auf-

fahrt  von  Br*ggen  niach Tobadill,  was wir

energisch  zurü*weisen  urbd als  falsch  be-

zeichnen  miissen.

Im  ILandwirtschaftsausschuß  liaben  wir

uns  wiederholt.  für  'den  A'usbau  der  alten

Auffahritssiraße-Perfuchsberg  afüit  .görliryg-

f%igen  Abweichungen, inöbesondere zur
Sd'ionuing  des Raurnes  Perfuchs  ausgespro

dien,  da daibei am wenigsten  Grund  in An-

sprud'i  genommen,  ruiiiiert  uod zerstiickelt

wird.

Bei der in Landeck  herrschenden  Grund-

knappheit,  können  wir  es uns einfach  niicht

+'iüehr Jeisten, 'daß .die letzten  noch vorhan-

denen Grürbde'  verpflastert  und  &urchschnit-

teii  weraen.  Weirn  wir  fiir  die  Erhaltung

der ,,Lande-'Wiesen"  und der Perjener-Fel-

der eintreten,  so glauLien  wir  der Landecker

Bevölkerun.g  und  vor  allem  der kommecden

Generation  einen  großen  Dienst  zu erwei-

Die  Holzbrücke  ist also funhtionslos ge-
worden.  Icb kann  micb aber erinnern  -

icb bin in Scbnann  aufgernacbsen -,  daß
sie zumindest  als F45ßnzerübergang  eines
sebr scbömn  Spaziemeges  dieme,  der jetzt
allerdings  im  Zuge  der Regulierung  und
durcb die geplante  Auffahrt  zur Scbnell-
str4e  wegfallen wird.  '

'!X'ie diese Brüdee  wird  nocb vieles  andere

in Gefabr geyaten, ,,furdetionslos" zu wer-
den.  Mit  solcben  und  vielen  artderen  Pro-
Memerz  lat  sicb aucb eine Zeitung  auseinan-

derzusetzen.  Sie )at  die Aufgabe,  aer Be-
völjeerung  Gefabren  bewußt zu macben; sie
karxn nicbt  immer  ,,Halleluja"  für  alles u.
jedes singen.

'In  den  letzten  Sitzunigen  hat  sich die

Lamlwirtschaft  immer  einsvimmig  gegen

eine  neue  jfüfführtsvariante  von  Bruggen

nach  Tobadill  unJ auch gegen  die  Zer-

schneidung  der  Perjener  Felder  ausgespro-

chen. Aus  einer  unsad'igemäßen  und  unrid'i-

tigen  Äußerung  des Ortsbauernobmannes  in

Anwesenheit  des Landeshauptmannes  ei't

stammen  gegenteilige  Pressemelifü;n'gen.  Wir

f-iihlen  uns  ddher  zu  dieser Richtigstdlllung

yeranlaßt,  rbachdem  der Ortsbauernob@ann
bisher  nicht  gegen  diese  afaalschen Presse-

meldungen  eingetreten  ist.
Ignaz  Trenkwalder

Nichlraucherschutz  sekliererhaff!

Als ein ,,Fauxpr;ts"  (=Febltritt)  ist bof-

fentlicb  nur  die Bemerkung  im Gemeinde-
blatt  vom  8. 4. 1977  anzuseben,  wo umer

dem  Titel  ,,Aktion  Scböneborn"  aucb die

Art  des ,,Nichtraucberkriegela  als sehtierer-

baft bescbrieben'tnurde. Icb weiß zwar
nicbt,  wer  der miese  Scbreiberling  war,  dem

es entweder  nur darum  zeb3 dem Bund
,,Scböneborn"  eins auszutuiscben  oder eirz-

facb unsere  ErfoLge nicbt vemagt,  Als
Ringleiter  der  österr.  Scbutzgemeimch4t
der  Nicbtraucber  im  Bund  ,,Scböneborn"

kenne icb die  Art  der Durcbführung  des

14. Mai  l977  Na-  Nicbtraucberscbutzes.  Sehtenbaft!  Für uns

ein Fremdtuor3  es sei derzn, daß ein Recbt
mit  Sekte  ab5,estempelt  wird.

Robert  Rodeenbauer

Tiroler  Rasse-  und  öebrauchshunde-
Sportverein:  Abrichteplalz  - Runserau

Jeden Samstag 1llm 14 Uhr Ab.üichtekurs
nach österr.  Prüflun.gsordrmng,  fiir  Anfän-

ger und  Fortges6rittene.  Fiir  Sföäfeföunide-

Freurzde  auf Wunsfö  r»ach deuts.föer.  Prii-

fun.gsordnung.  Der  Abriditewart
Franz  Welitzky

Sehr geehrter  Herr  Ro*enbauerl

Die  Re&aktiorb  erlaubt  sifö, Ihren  Leser-

-ibrieT wesentlifö @kiirzt  wiederzugeben, ida
er  Erkfüungen  enithfü,  die  beüeits  ver-

öf.fentlid'it  wuirden.

Der  ,,miese  Schreiberliing"  ist  Gerald

Nitsffie,  mit  dessen Aussage  ifö  mid'i  iibüi-

gens identifiziere.  Genau  der Geist,  mic  dem

sich Nitsche  kritisch  befaßte,  entströmt  ihrer

Antwort  auf diese Krit'ik.  Als  Beispiel  hie-
für  -möchte  id'i- nur  Ihren  Sfölußsatz  zitie-

ren: ,,Ich  hoffe,  daß dem Schreiberling  dies'e

meine  Aussagen  genugen,  um  urpser Wir-

ken niföt  weiterhin  durch  falische Berichter-

s'tattuing  zu  behirpdern.  Otler  goht  es dem

Gemeinde'blatt  i'ur  darum,  einen  Namen

schlecht  zu mach-en?"

Dazu  noch einige  Feptstelluingen  meiner-

seits: H'er.r Rückenbauer,  Sie können  offen-

sichtlidi  iicht  zwischen  Berichterstattung  u.

Kritik  unterscheiden.  Den  Schreiber  einer

konstruktiven  Kritik  als ,,mies'en  Schreifür-

lirbg"  abzuturb,  weist  eine  intolerante  Hal-

tung  rus,  die  evenituell  einer  Selbsfüber-

schätzung  entspringen  kön;ite.  Seien Sie mir

deshaThb nicht  böse, wenn  i*  ql:s verantwort-

licher  Sch:riftleiter  in Zukunft  keine  iderar-

tigen  Anwiirfe  aus Ihrer  Feder  mehr  ab-

drucke,  über  Veranstaltungen  Ihres  Ar-  7-
beitskreises,  wird  selbstvarständlich  weiter

berichtet.  Darf  ich.hoffen,  &aß Sie versu-

chen, mich  zu verstehen?  Oswald  PerktoId

Damit  1«fürgestellt  ist, um was es iin gsgen-

stfödlichen  Fall  geht,  nochmals  die  kriti-

sdüe Ben'ierkung  Nitsches  aus' Nr.  14:

'So  erfreuiDifö  der  Einsatz  der  Alvtion

Schöryeborn  in  Fragen  des 'Umweltschutzes

ist, so peinlich war  die letzte Meldung. Ju-
gendar.füitsIosigkeit  durch  Arbeicsrdienst  be-

kämpfen  zu wollen,  ist ruaiv, aber  aufö  un-

&emokratisch.  Solchen  Ideen  gegeniiber  ist

man  hellhörig  und auch wenn  man  ri*t

so'll, idie Ressentjments  stellen  si*  von  selbst

ein.  Auf  dieser  Lii'ie  liegt  ijbrigens  auch

die Art  des Nichtraucherkrieges.  Sicher  eine

gute  I&ee,  die  Durchfühmn.g  warkt  aber

sektiererhaft.  Unid das mit  dem  Arbeits-

dienst  sollte  doch  hoffenfüich  nur  ein

Fauxpas.gewesen  seiin?

Hundesportverein

Nach  der  Jungjägerprüfung

Halt, Jurzgj%er,
bis hieber  und  nicbt  weiter!

Sitzt  der Scb'tueineburtd  Dir  im

Nacken,

dann  besinn  Dicb,

was Dg gelernt vor dem Jagr:lscbeirt.
Goldne5  Blatt  sehnsücbtiger  Tage
br;tst Du  Dir  errungen,

halt  Dicb  daran,

nicbt  nur im Gesetz,

sondern  mit  Herz,

auf daß Du glüchlicb bist
und  nicbt  enttauscbt.

Nimm  es ernst,  waidgerecbt  zu sein,

und  bemübe  Dicb  um den sicberen

Scbuß,
der jede Qual ausscbließt.

V. Jarosdy
(Vengangene  Wod'ie,  am 4., 5. u. 6.

April  1977, stellten si*  85 Jungj%er
rhr  Pfüfungskommission.)

Voranzeige:
Naburfreunide  Landeck

tvrfreurndemarsd"i.
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Was  der Frosch  meint
Als  icb micb  seinerzeit  den  Ge-

meinaeMattlesern  vorstellte  -  drin-

gende Früb)abrsgescbafte verhirtderten
;n den letzten Wod»en  eine scbrift-
stelleriscbe  Betatigung,  -,  bei  dies
ser  Vorstellung  aLso verkündete  icb,

daß icb aucb ein kritiscbes %e  auf
das Blait  uM  dessen Redakteur  der
ja vom  ersten bis zum letzten  Bucb-

staben für den Irbalt  veramwortlich
zeicbne3 werfen werde. (Acb du mei-
ne Güte,  die Scbreibpause  merkt  man
aber,  denn -  Freunde  -  wenn  ich
scblecbt  bin, verbrecbe  icb immer  sol-
cbe Kilometerwurstsatze!)

]edoch aucb der RedaJeteu7  scbeint
bei der letzterz  Ausgabe  irxdisponiert
ge'tuesen zu sein. Sonst  batte  er ni;aht
-  wew  aucb nur  bei Inseraten  -
zmei dieser  heillosen  Witze  aurcb-
gehen  lassen,  bei denert  es mü die
Gansebaut  iiberziebt.

Die Seite, auf der man das arme
Tier  saudumm  rtacb alten  Wobnun-

gen fragen 143  ist iiherhaupt eine

Katastropbe,  derxn  Bericbterstattung
soll immer  nocb vor  Inseraten  kop-

men.-Mancber 7.eser, fiir den die er-
"tuabnten  ,Witze"  eberxfalls Brecb-
mittel  sind,  hat  sicher  scbleunigst
weitergeMattert  und dabei  die wicb-
tige  Mitteilung  ,,Bürgevinitiative  ge-

gen iMittelabfabrl'  bersehen. Ver-
scbone uns, o Redakteur, in Zuhunft
mit  solcb importiertem  Unsinn.  Und

rzocb eines: Gib ein wenig  auf den
Born  acbt,  aus dem nei:ien Nicbtrauch
ganz locker  auch die Forderung  rach
.4rheitsdienst  quillt.  Vielen  Lesern
wird  der  ,,roro"  SCX)07Z unbeimlich,
aenn  sie meinen,  es ürde  selbst über

die Krafte  eines Eirisatz-Titanen  birz-
ausy,,ehen,"uenn  die Barzdbreite  (die-
sert  Ausdruch  babe icb von  einem  On-
hel) aes Einsatzes  vom  Nicbtrauchen
bis  zur  Unterstützung  des Absatzes
von  piem  glüchlicher  »ennen  -reicbt.
Da  kommt  einem  leicht  der  Verdacbt,

laß aer Einsatz zum Weiiyr:tücb  für
die eigene Person  wird,  meirzt  Eue1

Quodlibet

Im  Dienste  der Wirtschaft ÖWB  Obmännerkonferenz  des  Bezirkes  Landeck

36 0bmänner  und Obmannstelfüertreter
konnite  Bezirksobmann,  Biirgermeister  NR
Hugo  Westreicher  'bei der nach Serfaus  ein-
berufenen  Bezirksobmännerkonferenz  des
Wirts*aftsburudes  begriißen.  Na*  der Be-
grüßung  hielt  der Bezirksnbmann  ein kur-
zes pber  in.haltsreiclies  Referat  über  die The-
meri  uryd Ziele  der Konferenz.  Er forderte
die  Teilnehmer  auf, iiber  jedes  der  drei
Tliemen  (Wozu  iiberhaupt  (fö7B,  Neues
Organisationsmodel1,  Die  Wirtschaft  im Be-
zirk  Lande*)  in ungeschminkter  Offenheit
zu diskutieren.

Unter  der  Diskussionsleitung  von  Dr.
Sie.gfried  Gohm  wurde  dann  auöh in aller

a,Offenlieit  iiber  .das provokante  Thema
,%X7ozu iiberhaupt  OWB?" diskutiert.

Die  gese11schaftspolitische  Au*gabe  des
Ortsobmannes  liege  darfö  ibegriindet,  daß
sich der Anigriff  mächtiger  politföcher  Grup-
pen  gegen  die  freien  Unterneffixer  immer
mehr  auf  die Ortsebene  verlagere,  Der  Orts-
oömann  s'tehe hier  an forderster  Front.  Eföe
seiner  Aufgaben  bestehe  darin,  die Biirger
seines Ortes  immer  w;eder  davon  zu über-
zeugen,  daß .die  fröien  Unternehmei  eine
nützliche  Minderheit  seien, daß es ohne die
Priya'tunternehmer  der  Mehrheit  schlechter
gehen würde.

Ein  Obmann  braucht  aber Helfer,  akfüve
Parmer,  die mit  ihm  den  gr;3ißeren politi-
schen  Erfolg  wollerb.  Die  erste  und.  wohl
auch scliwierigste  Aufgabe  eines Obmannes
besteht  daher  darin,  aus einem  ,,Ausschuß"
eine  Erfolgsgruppe  zu  biliden..  Eine sold'ie
Gruppe  zu bilden  una  Zu  erhalten,  ist eine
immerwährende  Auf'gabe  'des Obmannes.
Richtig  ist  die  Erfolgsgruippe  dann  aufge-
baut,  wenn  sie in Verbindiurng  mit  anderen,
jedoch  weltanschauilich  gleichdenikenden

Gruppen  bei der  n'ächsten  G'emeinderatswahl
.durchs Ziel  geht.  Um  dies zu erreichen  wur-
'de vom  Organisationsreferenten  Franz  Stu-
beniböck der  0'):imännerkonferenz  ein  Ar-
beitskonzept  zur  Beratung  vorgelegt.

Zum  Themä  ,,Die  Wirtsähaf't  im Bezirk
Landeck,  Lage  - Vorsföau  - Ziele"  refe-
rierteHande1skammer-Bezirksobmann  Kam-

merrat  Hans  Jöchler. Jöchler brachte zum
Ausdruck,  daß die 'Wirtschaft  des Bezirkes
durch  Strukturschwäffien  in mehrfacher  Hin-
sicht  belastet  ist.  Vom  Wissen  dieser  Schwä-
&en  lfönge  der  zwe*mäßigste  und  mög-
lichst  zeitgerechte  Einsatz  wirtschaftsbele-
bernder  Maßnahmen  ab.  .So schreite  die
wirtschaftliföe  Belebung  in  den  Ballungs-
gebieten  des Frenföenverkehrs  weiter  fort,
während  wirtschaftsschwädiere  Gebiete,  wie
z. B. das Kaunertal  und das 'vordere  Stan-
zertal  in  ihrer  Entwid<lung  immer  deut-
licher  nachhinken.  Dies  bringe  eine ständige
Verschlechterung  der Arbeits-  und  Einkom-
mensbedin.gungen  der  dopt  lebenden  Men
schen mit  sich. Die  Strukturpolitik  des Be-
zirkes  müsse  dalier  in  stärkerem  Ausmaß
al's b.isher  dem  Ausgleich  dieser  Struktrrr-
schwächen  &ienen,

Was  für  den Bezirk  gilt,  gelte ebenso fiir
das Land.  Landeck  ist eirner der wirbschafts-
schwächsten  J3ezirke  Tirols.  Die  bevorzugte
Förderung  unseres  Bezifües  durch  idas Land
muß immer  wieder  gefördert  werden.  Aber
allein  durch  überdimensiorbale  Anstöße  von
außen  (wie  Arlbergtu.nnel,  Schnefütraße

Ulm-Maijand,  .Schnellstraße  Oberland,  Be-
sitzf.estigungsaktionen,  Nahversorgungspo-
litik,  doppelgleisige  'Eföenbahn  usw.) läßt
sich das Heil  der  Gesundung  nicht  Äeföei-
fiihren;  angesetzt  muß im  Bezi.rksinneren
werden.  Und  hier  ist in abseh):iarer  Zeit  im

Bereich  des dienstleistenden  Handwerks  ein
Aufscfüwung  .denkbar.

I.n eirrer  Sfölußbetrachtung  im - kleinen
Kreis  nach der Konferenz  stefüe  NR.  West-
reicher  fest,  es ha'be  sich gezei.gt,  daß die
Obmännerkonferenz  ein gutes regioryalpoli-
tisches  Steueruigsinstent  fiir  idie  wirt-
schaftliche  WeiterentwicMung  des Bezirkes
darsteMe.  Die  0';X7B  Bezi*sgruppe  mit
ihpen  21 0rtsgruppen  könne  in dieser  Rich-
turig  wertvolle  Arbeit  leisten.  Die  Bezirks-
leitun.g  werde  mit  diesbezügl'ichen  AJgföen
an die Obmänner  herantreten,

Beziiglich  des politischen  'Engagemenitsi  des
unternehmers  hföe  die Konferernz  eine kla-
re  Stellung  bezogen.  Seit  die  freie  Wirt-
schaftsordnuryg  'von  mächtigen  politischen
Kräften  immer  st:irker  in  Fraige  ges'tellt

Städl.  Wannenbad  in der  Hauplschule

ab 16.  4. 1977  geschlossen!

wird,  ist ider Privatunternehmer  selbst zum
Thema  der Poliitik  geworden.  Die  Zeit  des
unpdliitischen  Uiternehmersi  der  sich nur
um seinen Betrieb  und sein Geschäft  küm-
mert,  ist  worbei.  Das Schicksal  des Unter-
nehmers  entscheidet  sich in der Frage,  ob er
bereit  ist, ,.die Veräniderung  seiner  politi-
sföen  Lage  zuir Kenntnis  zu nie"hmen ' unid
seinen  Teil  zu  ihrer  Veföesserung  beizu-
tragen.  Franz  Stuben.böck

Organisationsreferent

Die  Inserenfen  werde  gebeten,-  die

Manuskriple  Ihrer Inserate bis ieweils
Dieqstag,  17 Uhr (Redaktionsschlufl]  ab-
zugeben.  Wir  billen  um  Verstärtdnis.

Die  Redaktion
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Hilde  Goldschmidt,  Maleret  ü; Graphik
Ferdinandeum  Innsbruck,  1. April  bis

Ausstellung  -im Tiroler  ,Landesmuseum
19.  Mai  1977

Das Land  Tirol  'urhd das Tirolier  Lan&es-
museum  Ferdinandeum  veranstalten  aus An-
laß des 80. Ge'burtstages  von Frau  Professor
Hilde  Goldsfömidt,  Kitzbüh.el,  im  Ferdi-
nandeum-  eirbe Ausistellung,  in der die wich-
tigsten  Stationen  ihres  malerischen  u. gra-
p'hischen  Lebenswerkes  präsentiert  weraen.
Zum ersten Mal in Tirol  wfüd dieser uim;
fassenide Querschnfitt  durch 56 Jdhre kiinst=
lerisch-en Schafferps vermittelt.  fö  graphi-
schen Bfütärn  in St. Peter,aCapri  undMiin-
cKerb, der  Emigratiönszeit  in  Erbgland, auis
Kitzbühel  und von Stiudienreisen  nach Ve-
nedig,  Israöl 'füfö.Gozo  (Malta)  wird  ihr
Werk  mic 42 Gemälden  iind  44 öraphike.ri
vorgeställt.

Hjl.de  Goldöchmidts  -Werk  präsenitiert-sich
heute in zwei  Ebenen, jene der dem Espres-
sionismvs  yerpfIfühteten  Zeit  zwischen  1920
und .1950 u4d jener deG gegenstfödliclien
abstrahiereniden'  Expres9ionismüs  seit  1950.
Ihre  Themen  kieisen  um tlen-Mensdien  und
&fü Lari.d3chiaft:  den 'Menschen  zwisd'ien
Traum  urnd Wirklichikeit,  in' dep stets in
Frage  gestelliten  Position  der  gefiihlsbe-
stimmten  Existenz,  und die Natur  in ihrer-
Urkraf't  des Vegetabilen  und des tektoni-
schen Gefiiges.  Die Sicht nach jenem Bereifö
hföter  den Dfögen,  &ie3erfr'emdete  Äuße,
rung  des Realen  ic den Spiegelungerf  und
die .Selfütäußerung  unid Selbstbefragu'rbg  in
den  zahlreichen  Bildhissen  manifestieren
ihre kiinstleriscFie  Position.  "  .

Die  Ausstellung  von  Sepp  Schwarz in
der Galerie  Elefarut  idiirfte  etwas ganz Be-
sorbderes  werden.  Der ):iisher vor allem xl.s
Grafiker  interryational  "bekaninte  Kiinstler
aus Telfs  wird  als Maler  worgestellt.  Fürif
der iinsgesamt  6'7 Exponace  siinid Bil&hauer-
arbeiten.  Die Bil&er  stagimen  arus den Jah-
ren  1936-55.  Fast könrite  man sageix, daß es
sidi  bfür  un'i  die Entdeckuing  einer neuen

'Seite  an eirrem  längst  schon Entidedcten  han-
delit, denn die kiirbstlerische  Aus&ru*skraft
uixd Gesta1iuügsfähigkeit  alls J3i1dhauer u.
vor  allem  als Grafiker  hat Schwarz seit
1948, seiner  ersten Ausstelluing  in 'pukarest,
immer  wieder  unter  Beweis  gestellt,  ob-
wohl  er -  wie  Prof.  Dr.  Mackowibz  meim
-  ,,auf  s@ine kiinstlerisföen  Leistungen  nicht
bei jeder  Gelegeriheit  ihinweföt  uryd durch
eigene  Propaganda  sein Können  betont."

So gibt  es viele  Werke  von. Sepp Sföwarz,
der  1917 geboren ist aund jetzt  als Sd"iul-
direktor  in  Telfs  wirkt,  aie er nofö  i'ieman-
dem gezeigt  hat. So%che werdec  bei der Er-
öffrnung  am Dierrstag,  19. Apüil,  zum er-
s't'enmal  das Lid'it  der  Offentlichilceit  er-
bli*eü.  Deshalb  darf  man &iesem Akt  der
Geburt  von lärugst schon Gescfüaffenem  mit
Spannun.g  etttgegerr):i1icken.

Die Ausstellung  wir.d am 19. 4. um 19
Uhr  eröffnet  und ist b'is 15. Mai ZlII s'ehen.

Im  Rahmen  dieser Ausstellung  liest Hans
Peter  Niss  arn.Freitag,  29. April, (19.30
Uhr)  unveröfferrtliföte  tyrik  unttl Prosa.

O. P.

Der  Maler  Sepp  Schwarz
Foto Allround
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Zum Erinnern

Karl  Marth,  erst!er  Gemeindepolizisf  der

damaligen  Markfgemein4e  Landeck:  ge-
boren  '1889 in Schönwies,  1919  als Pro-
bev,rachmann  eingesfellt,  '1946  in  den
Ruhesfand  getreten,  am 27. 3. 1966  in
Zams  gesforben.

AIOmkFüff gefötlFli«Jl?
Am  15.  4. 1977  um  20 Uhr  wird  im

Vereinshaus  Landeck  ein Vortrag  VOI!  Univ.
DOZ.  Dr.  Ignaz  Vergeiner  gehalte'ü  mit
dem  Then'ia  ,,Friedliche"  Nutzung  der
Atomenergie?"  Ein  Thema,  dras uns a]le
angeht,  denn  letztliich  kanin  nur  eine  avf-
geklärte  Bevfü'kerurbg  darüber  entscheideri,
ob Osterreich  ein Land  mit  od. ohne Atom-

kraftwerke  sein will.  Der  Abend  wird  ge-
meinisam von der Bürgerinitiative  der Atom-
kraftwerksgegner  in  Timli  und dem  Bund

',,Sfööneborn"  gestaltet.  Eintritt  freil

öl-lugendklub  landeck
Film  - Der  gewöhnliche  Faschismus

Freitag,  15. 4., 20 Uhr

32 Jahre sind seit dem Untergang  des
Faschismus  vergangen  -  aber die Welt  lei-
det noch immer  an seinen  Folgen.  Irn Fa-
milier»  Maffen  Lü*en.  Millionen  Menschen
könrben  die  körperlichen  urxl  seelischen
Schä&en, die 'ihnen Kriag  oder Verfolgung
beiget+racht haben,  nie  wieder  heilen, Mil-
lionen  andere  'verloren  ihre  Heimat.  Unvor-
stel'r):iar, daß ganze Völker  den  demagogi-

' schen Liigen  einiger  politischer  Rattenfän-
ger auf den Leim  gingen,  noch unvorstell-
barer,  daß heute schon. wieder  maniföe  Men-
schcn, junge uind alte, von  dieser ,,großen"
Zeit  der Briutalität,  der Gemeinheit,  der Un-
terdriickung  schwärmen.

t5er Dokumentarfilm  von Michail  Rom'm
ist sicher  geeignet, durch seine Darstellung
der  ungeschminkten  afüägli(:hen  Wirklich-
keit  des- Faschismus .die'Besucher  aufzukffi-
ren urbd die Atmosphäre  zu reinigen.  -

Akfion Beminspüren
Vor  Kuirzem  wurde  in  sffimtl.ichen  Priif-

stellen des ARBO  Tirol  die Aktion  ,;B-en-
zinsparen"  &urchgeführt.  Ziel  dieser Aktion
war es, den Arbteil  der Schadstoffe  bei deffi
Auspuffgasen  zu vermindern  una  den Ben-
zinveföraufö  durch  einen  unsadigemäßen
Vergaser  herab:zuisetzen.

Bei der nun durcligefiihrten  Aktion  wur-
den in ganz Tiroi  fast  700 Fahrzeuge  über-

prüft.  Bei zwei Driitel  der kontrollierben
PKW  mußte  der  Vergaser  i'ieu eingestefü
werden.

Befr;'gungen  &er Techniker  des ARBO  er-
gaben  außerdem,  daß sich 35o/o dier Fahr-
zeuglenker  hei Stadt-  unid aiuch bei über-
ianidsfahrten  ansd'irballen.

Etwa  die  HäLfte  der  befragten  PK'W
Lenker  gaben  an, sich nur  bei überland-
fahr.ten  anzusid'inallen.  Rund  15o/o aller
Autofahrer  schnallen  sidx nach eigenen An-
gaben weder  bei Stadt-  noch bei Üfürland-
fahrten  an. Bei &er durchgefiihrten  Aktion

stellten  die  Techniker  des ARBO  Tirol
außeüdem fest, daß rbur rnoch in  etwa  50io
aller  korutrolliierten  Fahtzeuge  Ans*rball-
gurte  fehlen.  Die  Aktion  ,,Benzinsparen"
wföd in den nächsten Moi'aten  in  sämtlichen
Priifstellen  des ARB'O Tirol  wiederholt
werden.

Hier rum unddü lüng
Der  heurige  Osterhase,  dem es nicbt

gebtrzgen war,  dert Winterpelz  yecbt-

zeitig  ab:zustreifen  und der mit ge-
bleckten  Scbneidezabnen  der  alten
Bauernrey,el  'Z)072 ,,VV'eihnacbt  im

Scbnee, Ostern  im Klee"  bobnlacbte,

-  dieser Osterbase  aLso hat  eine  gan-

ze Nation  zu Nestbodeern  gemacht.
Und  was ist der meisten  Österreicber
Nesvtg»armer und -mittelpunkt?  Na!
-  Na also!

Urzd was diesem Nicbtbescbaftigen-
müssenapparat für  Bescbaftigungslose
in diesen Tagen  besonders zur  Nacb-
mittagszei3  der Zeit  der  Kleinen,

HalbUeinen und Fast-schon-Großen
entwicb,  war  gar  scbröcklicb.  "

TF('7272 mctn einmal die Handlunzs-
abla4e der Flimmerprodukte,  o eine

Plattitüde auf die andere stöß3 ein
Klisd7ee auf das andere  gescbmalzt
wird,  das Gute immer  siegt  urid das

Böze immer  untergebt,  wo  es keirte
Halbbeitert(  wie  ettua im menscblicben

Leben) gib3 außer acbt l4t  u. die
Spracbe genauer an das Tromme[fell
nimmt, so hönrtte man vergessen, daß
man in Osterreicb  ist. Durcb  die Syn-

cbronisation in der BRD ßesortders
bei den ,,Kinderfilmen"  hört  man im-

mer wieder die gleicbe nerverzaufrei-
benden,,deutscbenScbnauzen")sind  un-

sere Kinder  bereits  völlig  vertraut  mit

der dortigerz  Umgarzgsspracbe.  Gegen
die babe  icb überhr:tupt  nicbts,  nur

/elingt  sie mir  aus österreicbiscbem  u.

speziell Tiroler  Mund grauenbaft
Uppiscb.  Aucb die Feder straubt  sicb

keinemey,s, wertn, der Jungtiroler  et-
wa die Frage  stellt,  ob er aucb ,,ettuas

abbekommen"  hönne. (Lech mi  Tirol,

i geah af Inrtsprugg.)  Hier  haben die
Verantwortlicben  (aber sütd wir  nicbt

alle für  das Fernsehen  veramwordicb)

nid7t erkarznt, was für ein Mist auf
unsere Jugend  einströmt,  tagtagLicb u.
sehr intensiv.  Sie sind ja viel  zu sebr

damit  bescbaftigt, den ricbtigqn  Pide

für ihrert  Sessel zu fmden,  dem art-
deren das Hadel  ins Kreuz  w  bauen
oder bestimmte  Positionen  mit  ihren

Leuten zu besetzen, denrx daß das
Fernseben  ein  oder'gar  das Macht-

instrument  is3 -das hat man  scbon

erkartm, -  sall scbua. Schiß!
(,,Tscbiis"  - nacb der  Tiroler  Laut-
verscbiebung.)  Omald  Perktold
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GESCHENKE  die

Freude  machen:

Traumsctföne

Unferwäsche  u. Haus-

mäntel  von  Pompadur

und  Claude

Gewerkschüfl  der Eisen-
bahner,Ortsgruppelundeck

Am  Samstag,  23. April  l977,  findet  in

der Baliryhofrestauration  Larxdedt  die Jah-
reshauptversammlung  statt.  Beginn  9 Uhr
vormittag,  Refererbt  Kollege  Novak,  Ob-
mann  des Sozialpolitischen  Ausschusses,
Wien.  Alle  Kollegen  des Akfüv-  und  R'uhe-
standes  sind dazu herzlich  eingeladen.

Der  Obmann:  Miiller  Alois

Foioüussiellung
Die diesjährige  Tföol-Premiere  der Großp

format-Fotoausstel1ung  ,J3ri11anz  in Farbe
und Schwarz-weiß"  vom  Leiter  der Inns-
brucker  Alpirbs*vle  Hares  Gasser  und  Re-
dakteur  Woiffram  KrabicMer  fföydet  am
Samstag,  16. April  in  Lande*,  Hotel  Post
(Wienerwal.d)  statt.  Die  Eröffrbung  föt um
2C) Uhr.  Das Besondere  der Ausstellurrg  -
bis jetzt  die .größte  dieser Art  in Tirol  -
ist  die  Vielzahl:  der  Motive,  ie  geboten
wird,  Gasser,  bekannt  als Expeditionsleiter
und  e,xtremer-Bergsteiger  zeigt  das Gefähr-
liche, fernab  der Heimat,  das Extreme  im
steilen  Fels  und irn Dschungel.  Krabid'iler
bevorzugt  -  mit  einer  Vofüie'be  für  zarte
Farberpspiele  -  das Mensföliche,  Stimmung
urtd  Details  aus der Nähe,

Zum  Auftakt  aer Ausstellung,  mit  Fotos
in Posterformat  unid größer,  die bis 22. 4.
):+ei freiem  Eintritt  zugföglifö  ist,  zeigen
beide  einen  Lid»tbi'lldervomag.  Gasser ent-
fiihüt  unter  dem Motto  ,,Afünteuer  'unter
dem Kreuz  des Siidens,  Zu*erhut  - Rio  u.
Indianer  am  Matto  Grosso"  in die  Ferne
und  berid'itet  ;von  seinen  Expe&itiooen;
Krzbidiler  hac  sidi  ,,Erlebte  Wuniderwelt
Natur"  ausge'ssrählt und  zeigt,  was u.  wie
man  Alltäglid'ies,  Kleinigkeiterr,  .die  anan
nur  zu oft  übersieht,  mit  dem Fotoapparat
einfangen  kanü.  Bede  erzähien  audi  aus
ihrer  Tridkk.iste  und  Krabid'der  bririgt  zu-
dem ein Foto-Qviz,  bei dAm es au*  Preise
zu gewinnen  gibt.  -.

SPORTBERICHTE

SkiWelfkümpf  deF TkOler

8ememderöie
2. Tir.  Gemeindecup  in Sl  Anton  €l, A.

Georg  Plörer  verleidigfe  seinen  Tilel

ali  schnellster  Gemeinderat  von  Tirol

Der Einla'dung  der Gemeinde  Sl. Anton  a. A.
zur  Teilnahme  am 2. Tir.  Gemeindecup  der
Stadf-  und  Gemeinderäte  Tirols,  waren  28
Gemeinden  mil 109 Teilnehmernennungen  ge-
folg+. Am  Sfart waren sch1ie131ich 8ü Löufer,
von  denen  noch 9 disquali(iziert  werden  muF3-
ten. Fast jede  Gemeinde  war mit einer Mann-
schaf+ von  3 -5  Läufern  verfreten  um voll
sportlichen  Eifers  im Riesenslalom  mit 30 To-
ren  und eine  Höhendifferenz  von  ca. a300 m
um die  Siegesfrophäen  zu k;impfen.  Anfangs
schien es, daf3 der We+iergott  auch dieses Ren-
nen verhindern  wollte,  doch es klärte sich dann
auf, und das Rennen konnle  unter  respek+ablen
Bedingungen  du'rchgeführf  werden.  GR Karl
Schranz halte den KuPs ausgesfeckl,  den Ehren-
schutz haben »ie  im Vorjahre  LR. Dr. Partl u.
Bgm.  Tschol  übernommen.  Die  Durchtührung
und Gesam+leitung  oblag  dem  rennerprobfen
Team  des SCA unter  Führung  des Präsiden-
ten Rudi Ma+l. Bei der am Abend  um 17 Uhr
im Arlbergsaal  statfgefundenen  Preisvarteilung
konnten  folgende  Sieger  bekannlgegeben  wer-
den:  Damenklasse:  1. /naltel  Karin,  Fulpmes.
Herrenklassei  AK III: 1. Faich Gotihard,  Peft-
neu;  2. Schwazer  Edi, Flirsch;, 3. Meier  Fritz,
Söll. AK II: 1. Gapp  /Aartin,  Aldrans;  2. Wei-
rafher  Martin,  Wängle;  3. Weirather  Johann,
Wängle.  AK  I: 1. Plörer  Georg,  Sölden,  Ta-
gesbester;  2. Alber  Ernst, St. Antoni  3. Wech-
ner  Ernsl, Söll. Allg.  KI.: 1. Gredler  Edi, Zell
a. Ziller;  2. Lang Gerhard,  Le'chaschau; 3. Gehl
Willi,  U;lerns.  Mannschaflswertung:  1. St. An-
lon I, 2.28,84, Alber  Ernst, Ess Erich, Tschol Al-
fred. 2. Tulfes, 2.39,75, Arnold  Helmuf,  Arnold
Josef, Wagmair  Helmul  3. Söll, 2.4l,74,  Wech-
ner  Ernsl, Meier  Fritz,  Treichl Peter.  Die Ge-
meinde  Sf. Anton  hat somif zum  2. Mal die-
sen Wanderpreis  gewonnen.  Die  Gemeinde
Tulfes  haf  in dankenswerfer  Weise  die  Aus-
tragung  des 3. Tiroler  Gemeindecups  über-
nommen.

Iammer  voll geforderf!
SV Zams  SK RTW  Reufte  [1 :1l  4:3

SR Valle  - Tore  für  RTW:  Pregefbauer,
Walter,  Forcher  - Tore  f. Zams:  Marth

und  Moser  je 2

Die  AuFierferner  wurden  ihrem  Ruf als Fa-
vorifenschreck  vollauf  gerecht  und  forderlen
die  Zammer  mehr als ihnen rechl war. So be-
kamen die 10ü Zuschauer,  die trotz der kallen'
Wif)erung  aushamen,  ein  schnelles,  +reffer-
reiches  und spannendes  Match zu sehen.  Zu-
ersl ging RTW aus einem Tausendguldenschu
in der 10. Min. in Führung.  Obwohl  Zams ge-
gen  den Wind  spielte,  sah man eine wie aui
einem Gu15 spielende  Zammer  Elf. Chancen füil
den Ausgleich  waren  genügend  vorhanden.  Ei
blieb  jedoch  Marlh  vorb@halten,  knapp  vo
der  Pause aus einem  Penally  au( l :S zu slel
len.  Gleich  nach Seilenwechsel  hatte  Zamt
wiederum  Grund zum Jubel, als Marlh  aui
einer  sehenswerten  Aktion  den  Führungslrel
fer erzie'lle.  Aber  schon im Gegens1oF5 glicher
die Gäsle zum 2:2 aus. Als si@ gar zum dritten
mal in diesem  Spiel die Kugel  'im Gehäuse  vor
Schmid  versenklen,  sah es gar  nicht gul fü
Zams aus. Noch einmal mobilisierfen  die Gas!
geber  ihre  Reserven und rissen auf eindrucks
volle  Arf die Parlie noch aus dem Feuer. Mo
ser  Gebhart.  der bis dahin mit seinen Schüssei
Pech hatte und dem manches mi)51ang, explo
dierte  förmlich:  er schalfle nichf nur den Aus
gleich, sondern  erzieHe 5 Minufen  vor Spiel
ende  den  Siegesfreffer.  RTW boi geschicktet
Konterfui5ba11 mil 2 schnellen  Sturmspitzen  u
deckfe  einige  Schwächen  in der Zammer Ab
wehr  auf. Zams slü+zle sich auf ein lauf- unt
spielfreudiges  Mitlelfeld;  erfreulich  der  rest
lose  Einsatz eines ieden. Zams spielle mit
Schmid. Schulfus,  Fraidl, Geiler,  Gslir (Hause
R.), Krismer,  Pauli,  Raggl,  Hammerl  (Klotz)
Marth,  Moser.

SV Zams Jun. Stormvogels  7imniden  (Hol
land1 1:1

Zams  muF5fe einen  schnellen Gegentreffe
hinnehmen,  kam mit Fortdauer  gegen  die köi'
perlich  überlegenen  Gäsfe aus Holland  imme
besser ins Spiel und K1ofz3ixier)e  aus einen
blitzschnellen  Konter  mil einem scheinen Tret
fer den verdienten  Ausgleich.

Gurteschlitten  in Landeck
Am  20. 4. und  21. 4. 1977,  in der Z'eit

von9-12  und  13-17  Ulr  wird  eine Ak-
'bion ,,Gurtestten"  am Stadtplacz  (Frem-
denverkehrs):iiiro)  diurchgeführt.  Der  ARBO

hat schon vor  Jahren in seiner Broschüre
,,In  le:tzter  Irnstanz"  auf  dae Widitigkeit  des
Sid'ienheitsgurtes  hingewiesen.  Die  Aktion
,,Gurtesfö'litten"  soll  -außepdem  Verständnffs
für  die gesetzlli*e  Anlegepflid'it  von  Sicher-

heitsgurten erwedcen u. die perfön1i4e  Ein-
- stellung  der  Kraftfahrer  zum  Gurt  mögiid'ist

positiw  beeinflussen.  Aile  Auitofzhrer,  ob sie
weiterhin  die Gurte  im Auto  baumeln  Bas-
sen, ohrue sie amulegen,  körbnen  sidi  davon
iiberzeugei,  wie  ihr  Körper  durdiges*üttelt
wird,  wenn  sie mit  ihrem  Fahrzeug  selbst

mit  eiüer  Gesdiwin'%keit  mit  nur Il  krü/h
bei einem  Froryta1zusammenstoß  aufpraHen.

Außeridem-steht  vom  18. tiis  22. Apriil
1977  &ie Mobile  Priifstation  beim  Autohaus
Toyota  Harrer  fqr  Mit-.  uod  NiohtmitgJie-
.der  kostenlos  zut'  Verfügung.  Die  Über-

prüfung  füzieht  si*  auf Licht,  Vergasei
Ziindurbg  und Bremser».  Zeit:  9.30-12.01
urbd 13-17  Uhr.

Freifag,  15. 4., 20 Uhr:
Sams+ag, 16. 4., 20 Uhr:

Sonnfag,  -l7. 4., 14 u. 20 Uhr:
Monfag,  18. 4., 2ü Uhr:

Vom  Winde  verwehl
Diensfag,  19. 4., 20 Uhr:

Der  Coup
Mitfwoch,  20. 4., 20 Uhr:

Die  Nadit  der  rollenden  Köpfe
Donnerslag,  21. 4., 20 Uhr:

Die  Förslerliesel
Freifag,  22. 4., 20 Uhr:

Chlnalown



vüppe Hiederlüge  gegen
TübellenfOhrer

' Spar Landeck  SPG Swarovski
WatlensIO:I  (O:O)

' Spar  Landeck  - SPG  Swarovski
. Wallens  U 1l  2:3 (0:3)

' Spar  Landeck  - SK  Rietz  Kn.  3:1
' Spar  Landeck  - SN Rietz  Jgd.  5:4
)ie  Watfener  Wprksmannschaff,  vo2ähriger
idesliga-/Aeisler,  er§änzt  durch  überzähli-

Kaderspieler  von  Wacker;lnnsbr.uck,  vom
kannfen  Auswahlspieler  Adi   Jud  frainieri

-4  mal die  Woche,  2 5;por1p1ä1ze)  müF5te in
ideck  auf Sieg  spielen,  wqlHe  sie an der
»ellenspilze  bleiben.  Und  die  WaHener  ga-
n sich  auch  alle  Mühe,  dosierlen  Tempo-

.balla zu  Bielen.  In ihrem  slarken  /Äiffellfeld
fielen  besonders  /Aair,  Grakz  und Rehmes,

i Verfeidiger  trennlen  sich kaum  von den
idecker  Sfurmspitzqn  und,  griffen  hart ein,

a allem  der  rechte  Auf5enback  Blaha, mehr-
Is aussch1ut5reif,  halfe  er doch schon sehr
Id  die  gelbe  Karle  gesehen.  Der  Gäsle-

im, war  guf  markiert  und  kam nur  selten in
fü)posilion,  erzwang  eine  Reihe  'von  Eck-
!en,  die  nichfs  einbrachlen.  Die'  heimische
imschaft  hiell  sich slreng  an Böhlers  Weisun-
ili  spie.lfe  ausgezeichnel,  und Gegenan-
ffe zeigJen  bald,  dat) auch dieWaHener  ver-
ndbar  waren.  Nur  Schut5pech  vereilelfe
on  vor  der  Pause  eine  Landecker  Führung.
wa'r  ein  überaus  schnelles  und  spannendes

ial. Wenn  man-bedenkl,  daf5  ein 7o kraft-
i:iendes  und  nervenzehrendes  Malch  in der

Minute  durch  einen  Glückstreffer  aus einem
a':wüiidigen  Freislo§  enlschieden  wurde  (Gratz
".a  die  Mauer  überhoben),  kann man ver-
hen,  daF5 die  betroffene Mannschaft mit
-l1 Schiöksal  haderte.  Die Landecker  bewie-
» =iber geraae  in den  ansch1ieF5enden  Minu-
i, dat5 sie kondilionsstark genug ffiaren, wei-
a Torchancen  herauszuarbeiten,  und dieser
n'ipfgeist  solfte  vielleichf  in den  kommenden
.a!en  .zum  Erfolg  führen.  Der Sporfverein
ar  Landeck  dankf  den  vielen  Sporlfreuö-
ü, die  trotz  der  kaHfeuchten  Wifterung zu
i=em  Heimspiel  gekommen  waren  u. hofft
' ein Wiedersehen  beim  nächsten  Heimspiel
gen  den  SK Kufstein  am 30. 4..l977.  
J 21 versag+e  im Absch1uf5  der  Akfio4en  u.
'ie,  da- meis)  feldüberlegen,  gegen die mit
t !ü  Mann  an-gelretenen  Wattener uÖd auf-
md  zahlreicher  Torchancen  das Spiel ge-
'inen  müssen,  unlerlag-  aber  trotzsehenswer-

nr:.lnE.lndunspdurLtucmhiettl2a:3iImDaire(TEIoferer,erzieIlen AI- -
4ur  knapp,  wenn  auch ersf nach hartem
üpf,  siegten  die SV Knaben  üt»er SK Riefz
-ben  mil 3:2 durch  Tore  vonWachter  (2)
d Fritz.
3ei der  Jugend,  die  in der  1. Halbzei+ groF5
aspielfe,  waren  Markl  (3) Wa+er Die;ter und
ic'mann  (je 1)- erfolgreich.

ASV lündeck
C Oberhöfen  ASY  Landeck I O:O
Am  Sorintag  ging  der  ASV  Landeck  mi+ ge-
icN'en  Getühlen  und dazu  noch ersatzge-

iw:icht  zu  dem  Tabellenführer  Oberhofen.
ion  in  den  ers+en  20 Minufen  konn+e  man

:i.n:ien,  dai5  die ton:ingebende Mannschafl
r /'.SV  Landeck  isf.  Beide  Mannschalten
.f5:an um was es ging, daher 'ein schnelles
J kampfbe+onfes  Spiel.  Die schnellen ASV
igriife  brachien  die  Plalzherrn  aus aem Kon-
p:,  der  Führungsfreffer  des ASV  hing  in ider
i :md  nur  der  Tormann  der  Oberhofner

hle  zwei  Latlenschüsse  verhinderfen  dies.
:lar  ASV  obwohl  mit Wind  spielend,  die

ach-ncen  nich+ auszunfüzen  vermochte,  ging
ini+  einem  forlosen  §rgebni-s  in den Pau-

sensfar)d.  Nach  Seifenwechsel  griffen  die  Pla+z-
herren  vehement,  an, drängfen  auf einen  Füh-
rungs+reffer,  was  füi  der  guf stehenden  ASV

Hin+ermannschaff  scheiterte.  Schnelle  - Gegen-
slöt)e  des  ASV  biachfen  die  Platzherren  aus

Ihrerli  Konzepf  (zwei  LaHenschüsse).  In der  60.
Minute  kam  es zu  einem  derben  Foul  an
Schöpf,  was  mif Unspprllichkeif  einiger  Ober-
hofner  Zuseher  im  Spielfeld  fasl  zu  einem

Spielabbruch  führ+e.  Durch  diesen  Vorfall  wirk-
ie die  ASV  /Äannschaff  nervös,  die  Plafzherren

kamen besser ins'  Spiel und beinahe mÜ15fe
der  ASV  eipe  unverdienfe  Niede,rlage  hinneh-
men.  Die  gpsamte  ASV  Mannschaff  verdienf
ein  Pauschallob.

SV Telfs  - ASV  Landeck  Jgd.  1:5  (1 :2)

Vorschau:  Samsfag,  16. April  S977 -
15.15-Uhr  ASV  Landeck  - SV Sfanzach  I
Sonntag,  17. April  1977:

10.30  Uhr  ASV  Landeck  - SV Längenfeld  Jgd.

Kegeln Weslligü
Slrengen  emngl  Meislerfitel  in der

Wesfliga  der Sporlkegler  1976-77
Die  Möislerschaff  rn der  Gebielsliga  West

der  Sporfkegler  war  heuer  spannend  bis  zur
letzten  RLinde,  weil  ers+ da  der  Sieger  fest-
stand.  Strengen  haf in dieser  Meisferschaff  261
Punkle  erreicht  und  damit  die  lange  Zeil  füh-

rerrde Mannschaft aui  Wängle in der Sch1u15-
phase  abfangen'  können.  Damit  wurde  im  10.
Jahr  des  Besfehens  des  Clubs  bereits  der  2.
Meisfertiföl  errungen,  nach dem  bereils  t970-
71 Strengen  in  der  Westliga  war.  Die  Mann-
schaff,  bestehend  aus  Hiesel  Othmar,  Haueis
Egon,  Wieslner  WaHer,  Zangerl  Edi,  Lorenz
Mar+in,  Juen  Albrecm  und  Zangerl  Josef  haf
also  in  der  heurigen  Meisterschaft  mehr  er-
reich+,  als  sie  sicH erhoffen  durften.  Ei;  herz-
liches  D'ankeschön  möchte  der  Club  dem  Pub-
likum  sagen,-welches  die  Mannschaf+  in  allen
Phasen  der  Meisterschaft  unterstülzle.

Der  Endsfand  der  Saison  j976-77  hei§f:

1.  SC  Slrengen  261 Punkfe

2.  KSK Wängle  257  Punkte

3.  KSK 'Fri+z  Oberholen  245  Punkfe

4.  KC Längenfel'd  i 197  Punkfe

5. KSK  lisl  193  Punkfe

6.  KC Gurgl  - l 67 Punkfe

Der Lebrer  in  der  Scbule erzabLt  den

Kindern  von der Ents!ebung  der Sa-
gen,  er sagt:  ,,Es ist'Yabrbeit  und
Dicbtungi'a

Der Lehrer fragt: ,,VV'er kann mir
Sagen nennerd" ,,Die Rolandsaze",
sagt  Willy.

Der Fritz:  ,,Die Siegfried-Sage  und
der hleine Heini  ruft:  ,,Herr  Lebrer,-
dii  Wettervorbersagel"

Silvreltü-Trophöe  1977
(Verbandsoffen  mit  AusIandsbeteiIigung)

Riesenforlauf  (1 Durchgang)-

in Ischgl  am L Mai  l977.

Allgem.  BestimmLingen:  Starlberechligl:  Ju-
gend  I m.,  Jhg.  1962,  I 96l  ; (sfartberechtigl
auch Schüler  I und ll m.,  mit  OSV-Leistungs-
blatt  oder  OSV-Pkt.);  -Jugend  Il m., Jhg.  19,60,
1959;  Allg.  H.-Klas'se,  Jhg.  1958-1947;  AK I,
Jhg.  19461937;  AK Il, Jhg.  l936-1927  und
;ilter;  Damenklasse  ab Jhg.  1962  (Schüler  ll w.
mil  OSV-LeistungsblaH  oder  OSV-Pkt.  auch
sfarföerechtigt.)  Nennungen:  zu richfen  an Schi-

klub  1sc5gI  Schischulbüro,  6561  Ischgl,  Paz-
nauntal.  (biHe  mit  offizieller  Nennlisle  des
TSV,  CISV,  DSV usw.)  Telelonische  Nennungen
sind  nur meSglich  am 30. April  1977  von  9 bis
13  Uhr  (Tel.  05444-257).  Nenngeld:  S 70.  -
(inkl.  Benülzung  der  Seilbahnen  und  Lifte).

lungensprechfög
Dienstag,  19. und  26. April  wird  im  Ge-

sunaieitsamt  Landtck  'kein  Lungensprech-

tag  abgeha}terb.'  Der  Amtsarzt

Todesfölle:
Landeck:

Hais  Haag - 12. 4. - 76,Jahre.
Helmvt  Noivak - 12. 4. - 24 Jahre
Herbert'Lard"ier  - 13. 4. - 22 Jahre

BOXCLfü3'$T.  ANTON
A

'Auch  heuer  ging  im aJun.'Schwergewicht  der
1.  und 2. Rang  der  Tiroler  Boxmejsterschaft
an  den  BC Inlernational  Sf. Anfon  durch  Her-

berl  Feu7stein  (80,7  kg)  und den  Landecker

Kalheinz  J%er  (9ü,3  kg).  Ringrich+er  dieses
Finalkampfes  (Foto)  war  TABV-Landessport-
warf  Gus+av  Eder,  der  Feurstein  (links)  zum

neuen  Tiroler  Jun.  Schwergewichtsmeister-er-

.klörte,  Der  Arlberger  Box+rainer  Peschilz  will

die  Zeif  bis  zur  Jun.  Slaa+smeisierschaft  im

Herbs+  nützen  und  bei'de  Boxer  bis  dahin

+echnisch  und kondifionell  wesenflich  verbes-

sern.



KRITISCHE

Horfunktips

tONNTAG

!3ü  CI 1 0kumenische  Morgenfeier:  ,.Ge-
'auff  und noch kein  Chrisl"

I1j)0 0 1 Konzerl  der Wiener  Philharmoni-
o.r un+er  Haitink  rnli  Haydns  Symphonie
]lDur,  Debussys  Pr61ude a l'aprös-midi  d'un
aune  und  Lisz+s Symphonie  zu Danles
,Divina  comedia'

19.05 CI I Dielrich  Fischer-Dieskau  singf  Lie-
ler von  Gföcomo  Meyerbeer

!0.00 01  0rcheslerkonzert  mi+ Werken  von
iee+hoven,  David  und Weber

40NTAG

1.ü5  'a l  Berliner  Philharmoniker  umer
(orajan  spielen  Sibelius

4.20 U I  Opernkonzer+:  Aus  Vetdis  NRi-
)oletlü"  und Puccinis  ,,Tosca"

6.3(1 'a R Gesunde  Ernährung  ab 40 i16g-
ich bis einschl.  Donners+ag)

)osÜksar \emRm;,samh'i"tf"H'5a'n"s'gP"füzHÖun"! 'aM'ar'+oha"
Vallner

'1.05 CI R Humor  und Sa+ice aus dem ös+er-
eichischen  Biedermeier

»IENSTAG

3,10eOf1aCfnd11, OMpee7lsn1keorsn.lz:gre:i,lAuunsd,,FF::iescrlhof4lz"i
6J)0 0 R ,,Onkel  Toms  Hüi+e"  (2)
7.3ü CI 1 Berliner  Philharmoniker  un+er Ka-
üjün  spielen  Sibelius

O.üO 'Cj 1 Damonen  und  Nachlgesich+e  -
ilfred  Kubin,  Leben und Werk

ffiITTWOCH

'.20  Cj 1 0pernkonzerti  Aus  ,,Macbe+h",
Andrö  Chenier"  und ,,La Gioconda"
D.OO T5 1 ,,Cardillac",  Oper  von Hindemi+h,
ill Dielrich  Fischer-Dieskau

1.3(I CI R Gedäfölnisspielereieni  ,Ein  BCIIl-
rlebnis",  Kriminalhörspiel

iONNERSTAG

3.(10 01  Momserro+  Caballe.  und Placido
loföingo  singen  ous ital.  Opern
r.lO CI R Opere++enmelodien

O.ü0 0  l Dialekt  in der Gegenwart

REITAG

1.05 CI 1 Schumanns  Symphonie  Nr. 1 und
ichard Slrauss'  Konzer+ für Horn  und Or-
iesier  Nr.  2

1.2ü und 19.00 01  0pernkonzer+
I.OO '€5 1 Diskussion  zum  Thema  Allge-
iöines  Krankenhaus  in Wien

).OS O R Orches+erkonzerl  mi+ Werken  von
oupe5in,  Mozar+, Simionescu, Popovici,
ossmi  und Cornell

AMSTAG

1;05 CI 1 )lerliner Philharmoniker  un+er
oraan  spielen  Mozor+s Syföl>honie  G-Dur

nei  Violoncello  und Orchesler  C-Dur
i.OO O' 1  0pernko-nzerli  Aus  Opern
onizeHi,  Cherubini,'Bellini  und Rossini
I.OO CI 1 ,,Don  Carlos"  von  Schiller,  mit
{ill  Quiidflieg,  Chris+ine  Oslermayer,
ichael Hellou  Andrea  Jonasson  und Karl-
ichael Vogler'

:.10 0  3 Sh6ö+ime  mi+ Diana  Ross

17. April  1?77

FS I

'15.45 Buster  Keaton  -  der  Kamera-i
mann  -  Spielfilm  [USA  1'128].  Mit
Buster  Keaton,  Marceline  Day  u. a.
-  Regie:  Bustey  Keatün.  -  Buster
verliebt  sifö  in  ein Mäddien,  das
bei  der  Wod'iensöau  besd'iäftigt  ist.
Um  in ihrer  Nähe  spin  zu können,
gibt  er  sifö  als  Kameramann  aug.
Da  er keinen  Filmberidit  zustande
bringt,  wird  er zum  Gespött  seiner
Küllegen.  Doa  Bustet  gibt  nfdit
auf.  -  Amügante  Gyüteske  des be-
rühmten  8tummfi1mkomikers.  (Ab
IO Jahrsn,  8j'V)

18.!i!i  Dpe»;inderspiel  -  Ein  Ratespfel
för  Kinder  aus  dey  BRD,  det
8föweiz  und  aus  Osterreii

17. !i!i  Betthupferl  -  Familie  Petz

18. (10 8eniorenc1ub  -  Als  Gast  Ma-
rianne  Sdiönauer

18.30  Fpin  sein,  beinander  bleibn

tg.oü  Osterreidi-Bild  am  Sonntag
Aus  dem  Landesstudio  Tirol

19.25  Christ  in  der  Zeit  -  Pfayrer
Tyinko:  Der  unaufdringliföe  Christ

1B.30  Zeit  im  Bild  I mit  Kultur

19.30  Sport

20.'15 Der  Bauet  und  der  Millionur  -
'lfön  Wilhelm  Pevny  und  Peter  TllT-
rini.  Mit  Bruno  Dallansky,  Baföara
Tremba  u.  a. -  Regiei  Axel  Cürti.
-  Der  Barier  Josef  Straßmeier
möffite  es  mit  seiner  Wirtsföaft  zu
etwas  bringen  und  sföafft  sifö
einen  Mähdresa'ier  an:  Ein  Unwet-
ter  zerstört  die  Ernte  und  er muß
das  Gerät  wieder  verkaufen.  Nun
gi]t  er  im  Dürf  alg  einer,  dev  ge-
sdieitert  ist.  Er beginnt  zu tyinken
isoliert  sifö  und  wird  isolieyt.  Da
wiyd  arif  seinem  Grund  tll gefun-
den  -  der  Bauer  schönft  wieder
Hoffmmg.  Aber  tir  muß  sifö  - von
der  Erdölgesellsdiaft  belehyen  las-
sen,  daß ihm  das  öl  niffit  gehört.
Straßmeier  vergucht  es  mit  'dem
Fremdenverkehr,  mit  einer  Sdxw'ei-
nezud'it,  mit  einem  Kiaedit.  Und  im-
mer  wieder  saxeiteyt  er...  -  Die
diird'i  die  ,lAlpensaga"  aud'i  dem
Fernsehpublikum  bekannten  marxi-
stisöeri  Autoren  Pevny  und  Turrini
eiazählen  in  diesem  stark  sozialkri-
tisd'ien  Fernsehsptel  die  augweglü-
se  Gesfötch(e  eines  Mensföen,  der
sid'i  dem  finanziellen  Drudc  beugen
muß.  Ein  vüraussiötlidx  eintJrudcs-
vüller  Film,  der  einen  kritisaxen
Zusd'iauev  verlangt

21.5ö Sport

22.05 Narhtlese  -  Denkmalereien.  Ein
Zeiföenspiel  rund  um  die  Kunst.
Preisverteilung

22.3ff  Naairiföten

FS 2

16.30  0sterteidiisdie  Meisterqföaften
dey  Ämateurboxer.  (Aufzeifönung
aus  Wiener  Neustadt)

17.45  Zusammenfassung  Sportpregse-
fest.  (Aufzeidinung  aus  dem  Wie-
nexa Stadion)

18.0(I  Fußball-LUnderkampf  Osterkeidx
-  Türkei  '[Aufzeifönung  aus  dem
Wiener  Stadioxi)

19.30  The  Munsterg.  [m C)rigfnaIfas-
sung  mit  Untertiteln,-  möglii  ab 14,
SW)

2[).00  Büdierbasar

Jl.l!i  In  eigener  Sadie  mit  Helmut
Zilk,  aus Wien

22.[15 0hne  Maulkorb  (Wh.)

la Apri1-1977

9.0ü Am,  dam,  deg  -  PIattenspiel-er
und  Tonbandgertit.  (Kleinkinder)

9.3(1'8pie1  und  Mythüs  (Wh.]

lü.0ü  Ferdinand  Raimund  -  Der
Bauer  als Milliüfür.  (Ab  5.  8diu1-
stufe,  wh.,  S W)

to.sü  Bugter  Keaton  -  der  Kamera-
mann  (wh.,  ablü,  SW)

17.80  Am,  dam,  dps  (Wh.)

17. 5s Betthupferl  -  Familie  Petz

18. 00'Parafüese  der  TJere  -  Gt'oße
Heimat  San Diegü.  -  BerRht  über
den zoolügisdien  Gartsn  von  San
Diego  in  Kalifornien,  der  Tieren
aus  aller  Welt  einen  fören  natür-
lidien  Btifü'irfnissen  entspredienden
Lebensrarim  bietet.  [Wh.)

18.30  Wir  a

I!l.(IO  (igterrstdi-Bild

19.30  Zeit  im Bild  I mit  Kultur  und
Sport

20.0ü 8port  am  Montag

2«1.40 Happy  Tennis  -  mit  Lanüe
Lumsden,  (4)

20.55 Einsatz  in  Manhattan  -  Kojaks
lange Reise.  -  Der  Gangster  Joe

, Dumpke  süll  in  New  Yüzk  vov  Ge-
riföt  gestellt  weyden.  Kurz  vor  Be-
ginn  der  Veyhandlung  wird  ein
Zeuge,  der  bereit  way,  ge@en  ihn
auszusaHen,  tot  aufgefunden.  Lieute-
nant  Kojak  (Telly  Savalas)  erMlt
den .Auftrag,  in  Nevada  einen  wei-
teren  Zeugan  gegen  Dumpke  aufzu-
treiben.  -  Meist  brutaler  US-Se-
rien-Kyimi.  (Ah  16)

21.4(1 Naförichten  und  Sport

FS 2

17. 30 Abc  det  Physik  -  Impuls

18. 0ü On  we  gü -  Englisdikurs

18.30  Der  piger  malt.  Als  Sammler
und Jä@er leben  heute  nur  mehy
einige  Tausend  Busdimunner  in  der
Kalahayiwtiste.  Die  Malerei  in  den
Höhlen  des  ,,Kleinen  Beyges"  zeugt
vün  dem  hohen  8tand  dey  Busai-
mannkunst.  (Wh.)

19. fü] Fürmale  Logik  (18)  (wh.,  sw)
20. füI Das  Haug  am  Eaton  Place  -

Aus  heiterem  Himmel.  -  Sommer
1914.  James  Bellamy  spielt  mit  dem
Gedanken,  einen  Posten  in  Indien
anzunehmen.  Auth  bei  der  Dienet-
sffiaft  gibt  es  Neuigkeiten:  Mys.
Eridges  ttberlegt  ein  Heiratsange-
büt  und  Edward  und  Daisy  haben
sidi  ineinander  verliebt.  Alle  priva-
ten  Überlegungen  aber  werden
durdi  die  Nadiridit  unterbrüföen,
daß England  in den  Krieg  eingetre-
ten  ist.  (Möglifö  ab 14)

20J5  Eintritt  frei  -  Kulturmagazin

2t.4s  Zeit  im  Bild  2

22.1!i  Die  Liebenden  -  Spielfilm
(Frankreidi  '1958). Mit  Jeanne  Mo-
zeau,  Alain  Cuny  u.  a.  -  Regie:
Louis  Malle.  -  Die  Frau  eines  Vev-
legers  in Dijün  wird  von  ihrem  im
Beruf  aufgehendep  Gatten  vernaa»-
lUssigt,  f'indet  audi  in  Paris  nidit
ihre  Erfüllung  und  verläßt  nadi
einey  Lisbesnaöt  mit  einer  Zufalls-

. bekanntsiaft  Haus  und  Gatten.  In
der'  gekürzteri  deutsien  Fassung
bietet  d-er Film,  der  bei  seinem  Er-
sieinen  viel  St:aub  aufgewirbelt
hat,  bildlifö  kein  Ärgernis  mehi
und  wiykt  heute  nur  nodi  als kün-
ventionelle  Cesells*aftastory  mit
kitsdtiger  Liebesromanze  sowie  ba-
nalen  Kommentayen  und  Dtalügen.
Wegen  der  negaiiven  Behaf'idlung
des  Eheprüblems  sind  allerdings
Vürbehalte  erforderlidi.  (wh.,  Er- 21. 40

22.1!1wa*sene,  SW]

9J10 Am,  dam,  deg -  Opez  und  Kün-
zert.  [Kleinkinder]

9.3(1 Abc  der  Phygik  -  Impuls

I(I.0Ü  Fürmale  Lügik  (18].  (8.
der  AH8,  wh.i  8  W)

to.aü  Das  Dappelleben  deg  Heyrn
Mitty  -  8pie1fi1m  [U8A  1947).  Mtt
Danny  Kaye,  Virginia  Mayo  u, a. -
Regie:  Norman  Z. Mt.Leüd.  -  Dan-
ny  Kaye  als  Chefkorrektor  eines
VerlaBs  von  Grtisdienromanen,  der
-  von  seiner  berufliföen  Phantasie
befl%elt  -  Tagtpäume  mit  tollen'
Abemeuergesdiiföten  eilebt.  -
Witzige  Pamdie  auf  Kriminalfilm
und  Sdiundroman  mit  einer  Glanz-
Isistung  des  amepikanisdien  Komi-
kerg.  (wh.,  ab 14)

'i'y.:in

'17.53  -

'18.00 Die  Grashüpfer  (13).  -  Dis  Ent-
widclung  der  Flugtedinik  gdireitet
weiter  voran  und  immer  wie-der  ist"
es  Bleyiüt,  dey  neue  Rekürde  auf-'
stpTlt.  Nafö  einigen  RüdcsdilUgen,
He1ingt  es ihm,  den Ärmelkanal  in'
einem  selbstgebauten  Flugzeug  zu,,
{iberqueren.

18. 30 Wir

19. 00 0sterreidi-Bild

19.3ü  Zeit  im Bild  I mit  Kultur  und
Sport

20.00 Risiko  -  Quizreihe,  pyusentieyt
vüri  Eva  Maria  Lavant

2 I.lü  Jeder  ist  seineig  Glü&es  Sdimied
Filmfeuilleton  vün  Kurt  Diemann

' über  Veygangenheit  und  Gegenwart'
des 8tubaita1eg

22.(15 Dag  Haug  am  Eaton  Place  -
Aus  heiterem  Himmel  (wh.,  mög-i
liai  ab 14)

22.!iO Naföriditen  und  Spürt

17.30  Landwirtsdiaft  heute  -  Land-
wirts&aftliohe  Genüssensdiaftskun-
de

18.QO Peüple  yüu  meet  -  Englisdi-
kuyg

18. 3(1 Wi»en  aktuell  (Wh.)

19. 30 Betriebsorganigation  und  Prü-
duktion.  (Ab  8. Sdiulstufe]

20SopoieL1f'ie1mbar (Iteailnieen/'F'rnagnakyewidi"'1:67-).
Mit  Virna  Lisi,  Peter  McEnery  u. a.
-  Regiei  Duct.io  Tessari.  -  Ein
junzey  Engltinder  kommt  im  Auf-
ttag  einer  ölfirma  nadi  8izi1ien
und  Herut  dort  zwisdien  zwei  riva-'
lisierenae  Maffla-Gruppen.  Die  Veyi-,
sudie  zur  Persiflage  versanden  in
einem  Lustspi@l  vollsr  stilistigier
Ungereimtheiten.  [Wh.i  ab 18)

Zeit  im  Bild  2 mit  Kulhir

C,lub  2
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22. April  l'977

FS I

23. Apr,l  l977

[I Der  knallr-ote  Autobffs  -  Ge-

:dxiffiten vom Essen  (Kleinkindey]

[} Landwirtsföaft  heute  -  Land-

virtsrha.ftli&e  Genogsenga»aflskun-
le  [Wh.)

(IO Betriebsürganisatton  und  Pto-

luktion  [Ab  B. Sföulstuie,  Wh.)

30 Jessica  -  Spielfilm  (Frankreid'i/
talien,  19ß1) -  Mit  Angie  Di&in-

ion,  Maurice  Chevalier  u. a. -  Re-

;ie: Oreste  Palella  und  Jean Negu-
esca.  -  Eine  junge  Hebamme  stif-

.et in einem  italienisföen  Dorf  Ver-

ivirrung,  würauf  die  eifeysüd-itigen

Ehefrauen  den Ehestyeik  ausrufen.

Jet  Pfarrer  kann  den Streit  sailidi-

mn und  für  em Happy-End  sorgan.

-  Anspruföslose,  abez  redit  amü-

iant  gespieIte  Kümödie.  (wh.,  ab

vieyzehn)

.üÜ Dag alte Sdiloß  -  Mit  Gorda-

uas Puppentheater  (Kleinkinder]

.25 Der  knallrote  Autobtm  [Wh.)

,!i5 Betthupferl  -  Familie  Petz

.O(I Triifilmzeit  mit  Adelheid
Lärmend  stupide  Serte  (Ab  12)

.(H) Osterteidi-Bild

,BO Zeit  im Bild  I mit  Kultur  und
8pürt

.(HI Cyrano  von  Bergerac  (1) -  Vün

Edmünd  Rnstand  -  Mit  Boy  Cü-

bept, fögrid  Andree  u.  a. -  Regie:

Jüygen  Flimm  (Fernsehfassung  einer
Inszenierung  des  Thalia-Theaters,
Hamburg)  -  Rostands  sdxwungvol-

le Kümödie  erzählt  eine letzten  En-

des  tvagisaie  Gesöiaite:  die  Ge-

sdiidite  dst  Liebe  des Mßliföen  und

geistvcillen  Mannes  zu  der sieinen

Roxane,  die ihn,  ohne eine Ahnung

von  seinen  Gefühlen  zu haben,  um

Befgtand  für  ihre  Lfebe  zu dem jun-

gen  Kadetten  Christian  de  Neuvil-

lette  bittet,  in  dem sie  das Abbild

alfü  Sthönen  und  Edlen  sieht.  Chti-

stian  wiederurn,  der  sföön,  absy

dumm  igt,  bittet  Cyranü,  ihn  zu leh-

yen, wie  er Roxane  mit  gut gesetz-

ten  Woyten  gewinnen  kann.  So ent-

'sieht  ein  vün  Roxane  geliehtes

Düppelwesen:  ein  sföönev  Körger,

dem  ein  gfööner  Geist  die  Byiefe

sföpeibt.  Erst  der  Tüd  Cyyanos

bvingt  Rüxane  Klarheit  über  die.

wahre  Natur  dieser  lebenqlangen

Bindung.  -  Ein  duydi  Sdiwung  und

geistreiföe  Dialüge  überaus  höh-

nenwirksames  Stttdc  in  hervürra-

gender  Besfü::ung.  (M'ig!ifö  ab 14)

.!MI Naairiföten  und  8pürt

!30

 TeIebetufi  VüIkswtytsdiaft  8

Inflatiün  und  Deflation

I.DO Apprenons  le francais  -  Fran-

zösisdikuys

1.30

 Eintritt  freJ [Wh.)

».:iü Besfnnlirheg  Kalendartum  -  Hl.

Fidelis  vi:in Sigmaringen  -  Der  hei-

lige  Fide]is,  dessen  Fest  am

24.  April  begangen  wird,  igt  der

zweite  Landespatron  von  Vorarl-

berg.  -  Fidelis,  der  nadx  seinem

8tudium  der  Reöte  aIs  Advokat

der  Armen  tätig  way,  wutde  IB12

zum  Ppiester  geweiht  und  trat  dem

Kapuzinerorden  bei. A].g Kapuziner

wirkte  er  tüy  die  Rekatholisieyung
Graubfindens.  (S W)

[Klein- 9.Om01uAs1.mki [Kdalemlnikd1nesde-r, Unterhaltungs- i, ats,4D5e'=uHtsofötel]anSdafö1e9r39-, Spi,e,]fi,]mwl.ll1,

Ma"a"'-"hg'd -  Ja"z BR":i'ggi"e! Ewriodi]fEAn1gbeal.'-I-RaDfakys Sua'iiad«s-al
 eines österreidiisdxenBeamten,  der

'  in  Spionageverdait  gerät  und

sd'iließliih  -  in der Silvesternaait

. 19'L4/14 -  keinen  anderen  Ausweg,

. als den Freitod  mehr  sieht.  Tmtz

gediegffiner Inszeniezunj  und  Dar-'

-. ; stellunB  verme;g  die  Verquidcung

' m,ensföliföev  Beziefungen  mit  poli-

- txsföen  Gegebenheiten  in  diesem

alten  Film  nidit  ganz zu fibeyzeffl-
gen.  (Etwa  ab 16,  SW]

18.48  Happy  Tennig  -  mit  Lanüo
(Wh.)

17.00  Baustelle  -  StehIen  (Kinder]

17.30  Strandpiraten  -  Der  Wasger-
floh  [Ab  12]

i7.!is  Betthupfeyl  -  Katrin  und die

9;00 Am,  dam,  des -  Tanzen  [Klein-
kindey)

9.30 Telebetül:  Völkswirtsfö'aft  8 -

Inflation  und  Deflafion  (Wh.)

I0.00  Besinnlidies  Kalendayium  -  Hl.

Fidelis  von  Sigmapiügen  (Ab sieb-

ter  Sd'iulsfüfe,  wh.,  sw)

10.föl  Anna  und  ihr  Auto  -  Mit  Anna

Magnani  u.  a. --  Regie:  AIfredo

Cianetti  -  Eine  Kozödie,  die ganz

auf die Persün  de,r Hauptdaystelle-
rin  zugeginitten  ist. (wh.,  ab '18)

17.a0  Am,  dam,  des (Wh.]

17. s5 Betthupfeyl  -  Familie  Petz

18. 0ü'Feyngöhkndie  -  Huhn  im  Reindl

-  8erviert  von  Küdiendief  Ernst
Faseth

18JI  Wir

FIJ)O Ositerreidx-Bild

19.30  Zeit  im Bild  I mit  Kultur  und
8port

20.00 Cyratm  von  Berierac  (2) -  Mit

Boy  Gobert,  Ingrid  Andree  u. a. -

Regie:  Jürgen  Flimm  (Feynsehfas-

9.3(1 Klapg atis Mensdienhand -  Jazz
(wh.,  sw)

I(l.Oü Das  österreiehisaie  Porträt  ' -

Fritz  Wütrubaa  (wh..  sw)

10.30 8eniüyenc1ub  (Wh.]

II.[IO  Srhi*  miy  keine  Blumen  -

Spielfilm  (USA,  1964) -  Mit  Düris

Day,  Roa  Hudson  u.  a. -  Regie:

Norman  Jewison.  -  Ein'eingebilde-

tey Kranker  hält  seinen  Tüd  für  un-

mittelbar  bevorstehend.  Er  ordnet

sdton  seine  Angelegenheiten  und

bereitet  sdin  Begräbnis  vnr,  findet

aber  giließ]iih  wieder  die ri&{ige

Einstellung  zum  Leben.  Heiteyer

Unterhaltungsfilm  mit  sauberey  Be-

--hand-l-üng-deg  -Themas.-(-Wh-  rab4Q-

17.3(I Am,  dami  des [Wh.)

17.füt  Betthupferl  -  Katrin  und  die

Tieye

sung  einer  Inszenierung  des Thalia-

Theaters,  Han'iburg)  -  8iehe  Mitt-

21.15 Polen  -  ...  silauer,  als  die

Polizei  eylaubt  -  Dokumentation
von  Horst  Kimbaier

21.45 Die Emmingers  -  Neue  8erie

übev  die  Prübleme  einer  Familie,

die  drei  Cenerationen  in  einem

Haus  vereint.  (Wh.  der  Auftaktsen-
dung  vom  15. 4., ab 14)

22,10 Nadiridxten  und  Sport

FS 2

1b.55 Eishodcey-WM  -  Finnland  ge-

gen  CSSR  [Übettragung  aus  der

Wieney  Stadthalle)

19.30  Das  österyeidiisdie  PürWt  -

Fritz  Wotruba.  -  Dör  19'J5 verstüy-

bene  Bildhauet  Fritz  Wotruba  wäre

heuer  70 Jahze alt gewüyden.  (SW)

20.00 Eiighüiey-WM  -  Eröffnung

20.30 Eishoa«ey-WM  -  Kanada  : USA

zirka  22. 45 Zeit  im Bild  2 mit  Kultur

t8.00  Zwi&elbadi  & Cü. -  Der  Mai-

baurn -  Diegmal  goll Zwidcelbaax

den Diebstahl  eines  Maibaumes

aufklären.  -  Eine  Detektivreihe,

deren Pyfmitivität  wohl  kaum  mehr

zu unterbieten  ist. (Ab 14)

18.30  Wir

19ä  Osterreidi-Bild

19.3ü  Zeit  im Bild  I mit  Kultur  und

8pürt

zo.üü 8eüice-Box

20.1!i Aktenzeidien  XY  -  ungelögt  -

Eduard  Zimmermann  beriditet  über

ungekfüte  Kriminalffllle

21.2ü Waffen  füy  die  Konjunktur  -

Politisahe  Dükumentatton  fiber  das

Rügtungswesen  von  Hans  Zerbs

und  Norbert  Hüfömayr

22J15 8pürt

22.10 Die  Ietzte  Safari  -  SpfeIfilm

[USA,  a1fü37) -  Mit  8tewart  Gyan-

ger, Johnny  Sekka  u. a. -  Regie:

Henry Hathaway. -  Ein seit  Jahr-

zehnten  in Ostafrika  lebender  Grüß-

wildjtigey  lehnt  den modernen  Sa-

fari-Betrieb  ab und  wilI  allein  seine

letzte  Jagd unternehmen,  um  mit

einem  bestimmten  Elefanten  abzu-

red»nen.  Dey  etwas  langatmige

Abenteuerfilm  gewinnt  duhdi  gule

Landsföafts-  und  Tietaufnahmen.
(Ab 12]

23.!»5-Aktenzeidien  XY  -  ungelösit  -

Meldungen  und  Reaktionen

0.IÜ Naföriditen

FS 2

zs.oo Tennis;Daviscup  -

Osterreii  : Ägypten  (Übertragung

vom  Postspovtplatz  in Wien)

19.28  English.  on TV  -  ChaIlenge.  of

the  future.  The  world's  energy  prü-

blems

19.5!i  Eishü&ey-WM  -

S&weden  : Kanada  [Übertragung

aus der  Wiener  8tadtha11e)

ziyka  22.15 Zeit  im  Bild  2 mit  Kultuy

Diaaas Farnsehprogramm  wurda nach Unter-
lagen  des ,,Pernsehdiens+es"  zusammenge-

slelll, der im Auflrag  der  Clslerreichisföen
BischoTskonferenz  von der  Kaiholischen
Fernsehkontmission herausgegeben  wird.

18.(10 pan-üptikum

18.30 Guten  Abend  anx San'istag  i  -  -

gagt  Heinz  Conrads

i9J10 0gterreifö-Bild  mit  Südtirol-ak
tuell

'F1.30 Zeft  bn Bild  I mit  Kultur

19. B5 8port

20.15 Dalli,  dalli  -  Simples  Frage-

spiel  mft  Hans  RosenthaI

2t.50  Spürt

22.0!i Fragen  des Christen  -  Studen-

tenseelsoyger  Fjanz  Haslinger  ant-
wortet

22.10 Der  Haufö  des Bösen  -  Von

Jimmy  Sangster  -  Mit  Baybava

Stanwy&,  Baföaya  Parkins  u. a. -

Regie:  John  L. Moxey  -  Naö  sie-

ben  Jahren  Heilanstalt  kehrt  die

kaum  zwanzigjährige  Susan  in  ihr

EIternhaus  zuyüak,  empfangen  von

a ihrey  Mutter  und  dem alten  Diener

John.  Ihre  Genesung  sdieint  in

Frage  zestellt,  a]s  sie  sdion  bald

nadi  ihrey  Rfükkehr  behauptet,

siyetklidie  Geräusthe  zu heiren  und

die Leidie  ihtes  Stiefvaters  gesehön

zu haben.  Wahnsinn  odez  Verbpe-

dien  -  das ist die  Fyage,  die  im

Verlauf  dieses  Hürror-Films  ge-

klärt  wird.  (Erwaisene)

23.25 Naföriföten

F$ 2

1400  Trinnis-Daviscup  -  füterreii  :

Ägypten

17.0(I ViejgeIiebteg  (lsiterreidi  (Wh.
vom  2!-. 3.]

18.00  -Orientien»ng

t8.30  0hne  MauIkorb

19.20  Spiel  -  BausteJn  des Lebeng  (1)

-  Bedeütung  und  Anfang  -  Spiel-

caffien  haben  einen  hohen  Bildungs-

weyt  und sollten  daher  sürgftiltig

ausgewtihlt  werden.  Meist  aber

kann  der Konsument  gar niföt  be-

urteilen,  üb seine  Erwaytungen  beim

Einkauf  erffillt  werden.  Die sieben-

teilige  Reihe  versuit  hier  Abhilfe.

-  WiederhoIung  einer  im Vürjahr

ausgestrahlten  Sendereihe,  die  auf

gmßes  Interesse  gestoßen  ist

19.!10 Die  Galerie

2r1.1ri Memory  of Justice  -  Ntirnberg

und  die Folgsn.  -  Marcel  Ophüls

versucht  in sefnem  FiIm,  den Nürn-

bergey  Prozeß,  den  die  Alliierten

.den Verantwortliaien  des  Nazi-Re-'

gimeg  narh  Kriegsende  gemadit  ha-

ben, auf seine  Gültigkeit  und  Aus-

wirkungen  zu  unterguohen.  Dabef

stützt ey sifö  auf  die Aussagen  vün

Verurteilten  und  KIugetn  und  von

teilweise noi  nie veröffentliitem
Bildmaterial
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S5. April  1977

Wir-suchen  ab Anfang  Mai:

I
I
I
I

Jungkoch

Schankmädchen

Küchenmädchen

Serviererin
Hofel  Linde,  Ried,  Telefon  05472-270

Med. Rat

Dr. Hans Codemo

Junge,  freundliche

SCk'viCö'&l  ii«

mi+ Inkasso  (auch Anföngerin)  suchf auf Jahressfelle

N'u(5baumhof, Landeck (Gasfhof Nuf5baum)
Telefon  05442-2362

Disku41iek

Nußbaumkeller

weiferhin  Freifag,  Samslag  und Sonntag  ab 20 Uhr

geöffnet.
 Nu§baumhof  Landeck

vom 25. April bis 6. Mai 1977

Gebrauchte  guterhalfene  Fenslerslöcke  mif Fenster-

läden  und Türslöcke  mtf  Türen,  preisgünstig  abzu-

geben.

Auskunft  Tel. 05474-234,  Fam. /nadreiter,  Pfunds

auf Urlaub!

KüufilüUS 
GFiSSemünn
lüms

afdEan:

a!bteUag,_15.  tt.  Smnbiag,  /6,  apxit

Rama 1 Würfel  S S.90

1 Itr. Mi)ch  S 6.90

Akfion  bis  1, /nai

1 Ruetz7Weggen  S 6.30
lü  Ruefz-Semmel  S 6.30

3 kg Trommel  Omo  S 7<».80

Modische  Kinderbekleidung  in grof5er

' Auswahl  - Beffenkauf  isf Vertrauens-

s,ache, wir  berafen  Sie gern,

I

I

Med. Rüt DF. KOfl Fink
vom

- 4 8. April  ca. 4 -6  Wochen

keine OfdimniOn!

Hofel  Cenfral,  Nauders  sucht  für Sommersaison  selb-

sfändige

Zimmermädchen,  Schankmädchen,  Schankburschen

Zahlkellnerin  oder  Zahlkellner,  Serviermädchen  u.

Hausburschen  mit Führerschein  bei besten  Bedin-

gungen.
 - Tel. 05473-221
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15. April  1977

\/'/ir möchten unseren werfen Gäsfen mifteilen, daf5 unser Hotel

Jägerhof  mit  Hal)enbad,  Sauna  und  Gasflokal-vom  18.'Apri1  bis

einsch1ieF51ich-26. Mai geschlossen bleibt.

Fam.  Erwin  Bouvier

NT

' IJNfflffla0lfflulfflalffilalll!Iliiifflljjjl
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' " -  - -  ' -  -'  -  -'  -  - --
 -  -"  - -  -  '  - -  -'  - "' --  -

 '-'
 T '  -l

Heimgekehrf  in den  ewigen  Frieden  ist rriein  liefür  Gatte,  unser  besfer  Vafer,  Schwiegerval'er,  Grof)vater,  Bruder,

_, Schyvage5,  Onkel;  Herr  -

HANS  HAAG

" - - am'12-. April l977, _nac< 1angem;-mft'-groI5er GeduBI:cke"rrtmraeges+neerma LRQ'den, versehen.mit  deI heiligen  Sterbesakramen)en

 im 76. Lefünsjahr.

Diet Beerdigung  uöseres  li-eb_eri Verstorbenen  fir;d-e.i  affi' Freifag,  :den  "4 5.a 'Äpril l 977,a um 7.45 Uhr'  von  der  st;idt.  Lei-

chenkapelle  Lande-ck aus, mit Sterbemesse  in,der  Pfarrkirche  Landeck  und  ansch1iaef5ender  Grabeinsegnung  statl,

' Landeck, Markfplatz  16, arri 12. Apiil  I 977 '

' - a In fiefer  Trauer:  - a ': "  ' -

Paiila,Haag  geb.  SonnweBer  - '  - '

HGaan'fs,nWs(l, 'Adelheid,'-Werner  und  Sepp  . a -

' Kinder  "

Sföjlinde,Friedl,  Siegfriöd,  Renale,  EllrieÖe  _-

' Schwiegerkinder  " -

' - - ' Franz  und  Adelheid   ' - -

- Geschwis+er  '

i- "  Im Namen der Enkel önd aller Verwandten

I ' Der  Rosenkranz  wird  am Dpnnersfag  um 19.30  Uhr  in der  Pfarrkirche  Landeck-gefütet.
 -

I
 -

 . .

i

a

a

«
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I
Danksagung

j

:- Wir danken allen, adie meinen lieben Gatten, ui'iseren gufen Va4er, Grof5-

vafer, Schwiegervater, Urgof5va1er,  fürrn
r

Josef  Schütz I

F1ief5Eichho1z

 
i
I
r

a'uf seinem letzfen Wqg 'das ehrende Gelei+ gegeben haben. Unser beson- i

derer.Dank gil+ Herrn Dr. Sfeffner für die langjäh-rige ärzfliche Befreuung, I

Ein Vergelfs  Goff  sagen  wir  auch Hochw.  Herrn  Pfarrör  Riefz1e7,  den Ver-

wandfen  und  Bekannfen,  der  Schützenkompanie  und  der  Sföü+zengilde  Fliefj,  '

sowie  seinen  Irnkerkameraden.

Für  dia  Kranz-  und Blumenspenden,  die  Teilnahme  an  den  Rosenkränzen

herz)ichen  Dank.  i

Die  Trauerfamilien  Sch'ütz

 .
 I
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Viele Arten VOn ;  jii

H(SOo'dcZe'lElöilSsTtEeNn)

Alle  Arten von -
.SP AN-, 'RESOPAL- und
FUNDERPLATTEN _

0  .

I.  ffl ii  0
,l

Zuschnitte in allen gewünschten

[t!l"it"t'ii'  i,__!'rÖ'ßena'
 RfA  qi-4- -jn. 'l  ff  i"  -- '

'yrl ffl M !,J- l1l I m  S TTäh_,_Wn _a41di,,s/tr,1o«o. 4,  -
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